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7A Jahre Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf/Insel Poel
Neues Feuerwehrgebäude übergeben

Das bedrohliche, vernichtencle Feuer. das doch gleichermaßen
ri iirmencl und lebenserhaltend ist. zwang inr Lauf'e der Jahrhunder-
te die Menschen ofi. sich Feuersbriinsten zu erwehren. Es muljten
also Mittel zur Bekämpfun-s ersonnen werrlen. Der logische Weg
bis hin zur heutigen Feuerwehr r.r'al clamit vor-eezeichnet. Zu-
nächst aber galten die Brandschützer liber viele Jahrhunclelte
hinri'eg als eine Art besseres ..Dienstleistungspersonal". Doch
dann. irn Zuge der Entwicklung von Wissenschaft und Technik.
entstanden neuarti-9e Lösch-9eriite. die ganz entschieden den
Branclschutz aufzuwerten half'en.

Fiillt heute das Wort .,Feuerwehr". meiut man rneist rotlackierte
Fahlzeu-ue mit allerlei Ausriistr-rng. nrit Schlüuchen und rnit
Leitern, auf denen waeemuti-ge Miinner in blauen Montut'en in
schwindelerre-eende Höhen klettern. Doch oft weiß ein Laie kaunr
et\\,'as von clen manni-efalti-een Auf-eaben cler Feuelrvehr. voll
Nlenscheurettun-e und cier Notwendigkeit cles vorbeugenden
Brandschutzes.

LTnter clenr Gesicl.rtspLrnkt ,.Es ist besser. Schticlen zu vt'rhiiten. als
Schliclen zu ver,{üten". nlachten sich auch unsere Vorvriter auf dcr
lnsel Poel claran. siclr des .,Roten Hahns" zLr erwehrc-rr.

Dc'rrn rr,as half es. sich auf clcn SchLrtzlrt-iliet-n St. Florian zu
r erlassen. u'cnn alle s auficr cler Brandschr-rtztiir in Sclrutt uncl Asche
fieL

\'lan ging also auch auf Poel vor 7() Jahlcn couragielt zu Wcrke und
qrtindete l 9l5 die Frei rvil ligc Fcueru ehr. nachdern bereits inr Jahre
I!)l-1 die Nlecklenbulgische Lanclesreuierung beschlosse-rt hatte.
tlaß alle Ortc nrit iiber l(XX) Einu'ol'rnenr eine Frciw'illisc- Llzii'.
l)flichtf eLre rive hr- lirl'zLrstellerr Intten.

NLrn sind 70 lange rind aufbpterLrngsvollc.lahle irrs Luncl tezoge n.

Kcinc leichten Jahre. denn finanzielle Pnrblenre gatr es \\'ohl seit eh

und je. Sei es der Kanrpf um eine Motorspritze oder das Rin-qen um
ein neues Gerzitehaus. immer aber war es der hohen Einsatzbereit-
schafi der Poeler Einsatzkräfte zu danken, daß größere Schäden auf
der Insel vermieden werden konnten.
Zu-eleich mit den Feierlichkeiten des 70jähri-uerr Bestehens der
Freiwilli-een Feuerwehr auf del Insel Poel wurde nun auch ein
rueues Feuerwehrgebäude am 19. Mai 199-5 seiner Bestirnnung
übergeben.
Der Bür-gelrneister Dieter Wahls würdigte in seiner Ansprache
dieses Ereignis.
Den Feuerwehrleuten steht nun neben einer geriiumigen Garage
ein Schuh,rn-esraunr. ein Sanitiilbereich, eine kleine Ktiche Lrrrd

Fot lst'l:trrtq s. S.2

Bct'irtlrrtt kt :cigtt'tt siLlt Lutrtlrttt Dr'. DrclLtltl, Biit'gr:r'ttteistu
I,l'ttltls. Biir.qcrvorslclter Suc,qelturflt rutl d('r Sluulssekratiit't'ttnt
Irrttarttrritti.stt'r'itrtrt llltt'l,lutlttu'g-I'ot'ltonlntct'n Prtl'. Dr. L(t:gus
t'ott dcnt nctrctt f'r'ttt'r'trcltrgabtittdc (t.1.).

Iicla Pocler lit'fictt siclt du.s Et cigtti.s dcr Ulx,rgubc lcs ttt'tre tr

F c tt t' rwc lr r gt, bti rrd c s. u t r l ii /.) l i c l t tla s T0 jti l t r i g e t t B c sta l tc t t s tl c r P oc -

Icr F'cttct'v'eIrr, itt KircIrrlrtrl tticItt anIg(hcn.

Kt'ciswcltrf iilrrer F-rit: Ewcrt. Lutrdcsbruttdnt(ist(r Roh SL ho-
trrtrtttt. Krt'istt'eltrt'i'iltrar Ebcrlturt Flccltttt,r'tttrtl dcr Stellvcrtretctt-
dc \l'cltrliilrrt'r Yttlkcr Ptt.scltctt (r.1.) clrrtctt lctr Settiot utttl Mitltc-
,griitrtler dcr PrteIcr F artcrvcItt' Hutrs SiiItntunIt (Mittc).
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eine Werkstatt zur Verfügung. Es war eine Investitionssunrrne
von 570.000.- DM nötig. Und wie der Wehrleiter, Fritz Ewert,
hervorhob, haben allein die Poeler Brandbekämpfer in fast 1000
Stunden freiwilliger Arbeit am Gelingen dieses Vorhabens bedeu-
tend mitgewirkt.

Anläfllich dieses Ereignisses überbrachten der Staatssekretär im
Innenn.rinisterium Prof. Klaus Letzgus, Landrat Dr. Udo Drefahl.
Landesbrandmeister Rolf Schomann, Kreiswehrftihrer E,berhard
Flechner, Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Blowatz, Stove,
Neuburg, Wismar und Meeschendorf(Fehmam) sowie Vertreter
der Firmen, die an diesem Bau mitwirkten, ihre Glückwünsche.

Huntor bcu,eisert die Poeler Feuentehrnrcintter ntit cliesenr platt-
cleutschen Spruch, detr sie ant Kiihlergrill iltres Feueru'eltrt'altr:eu-
gt's beJestigtett.

#,r 5fifffJ

Jr uns iirrrrtPrf l:lt $'$T*ll ttltt

# frf?r Srristlllrrsfsn

öööö Inselrundblick +ööö
Fülle
Auf-erund der Fülle an aktuellen Themen entfallen in
diesel Ausgabe clie Geschichts- und Naturbeiträge.
Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Brand in Wangern
Zu einem Grofibrancl kanr es am spiiten Nachmittag
des 6. Mai 199-5 in Warrgern. Eine Scheune mit
ein,selagertem Heu und Stloh. das die Futtergrunclla-

-qe für clen Rinderbestand der Büuerlichen Produktiv-
genossenschafi bildete. stancl rn vollen Flanrmeu. Den
angerückten Feuerwehlkräfien cle r Kirchclorf'er Wehr
undderr Wehren aus Stove uncl Blowatz blieben beim
Eintref'fen nur noch die Auf-eabe. angrenzende Ge-
bilude vor den Flammen zu schiitzen. Die Scheune

brannte vollkommen nieder. Der geschätzte Schaden beliir"rft sich auf etwa
200.000.- DM. Die Blandursache war bis ReclaktionsschluiJ noch nicht
ermittelt.
Wie vom Kreiswehrführer Eberhard Flechner zu elfahlen urr. zeichneten
sich alle Feuerwehrleute m iI e iner sehr großen Einsltzbere itschaf t au s. Die
Brandbekärnpfungsmaßnahmen dehnten sich bis Sonnta-g etwa 17.00 Uhr
aus. Erst dann hatte man mit Greif'ern das brennende Gut auf dem Feld
unter Kontrolle. Auflnerksame Bür.qer alarmierten aber die Kilchdorfer
Wehr bereits eine Stunde nach dem Abrücken am Sonnta-q erneut. Glutne-
ster hatten sich auf dem Feld u'ieder entzündet. Eine Gefahr bestand
allerdings nicht. Doch stand die Poeler Wehr nach diesem schweren
Einsatz wieder in voller Einsatzbereitschaft zur Verfügung; eine beruhi-
gende Tatsache für die Inselbewohner.

Geu,aItige Rauchentu,ickILtng rerdunkelte bei strahlauclent Sortrtettscheirt
clen Ort Wangern zu Beginn der Löschma,ßnahmen.

Nttr tttt< lt dus Ubcrgreilut
kortntett dic Fcucrv ehrIctrte

tlct' F luntntetr uu.f uttgrert:erttlc Gelttittdc
verlti tulern.

Uncl tlieser traurige Rest blieb übrig.
Fotos: Jiirgetr Puntp

Ein Dank allen Helfern
Lodemde Flammen und hohe Rauchschwaden versetzten die Inselbe-
völkerung am 6. Mai 1995 in Angst und Schrecken.

Aus noch ungeklärter Ursache brannte die Scheune der Milchviehanlage
Wangern völlig ab.
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Dern persönlichen Einsatz vieler fieiwilliger
Helfer sowie den Kollegen unserer Genos-
senschaft ist es zu verdanken, daß es nicht zu
Tierverlusten kam.

Ein besonderer Dank gilt den Freiwilligen
Feuerwehren Kirchdorf, Blowatz und Stove.
Durch ihren Einsatz und den günstigen Wind-
bedingungen an diesem Tage konnten weitere
Schäden am Stallgebäude und den benach-
barten Wohnhäusern vermieden wetden.
Besonders gefordert wardie Kirchdorfer Feu-
erwehr, indem sie fast 24 Stunden ununter-
brochen im Einsatz war.

Für die hohe Einsatzbereitschaft sei allen Hel-
f-em, den Kollegen sowie den Feuerwehren,
herzlich gedankt.

De r Vorstand der BPG e.G. Insel Poe I

Nicht alltäglich
Der FERRARI-Stammtisch Weser-Ems trifft
sich am 4. und 5. Juni 1995 in Wismar. Im
Rahmen dieser Veranstaltung werden die
Teilnel"rmer an.r 5. Juni 1995 mit 15 FERRARI
die Insel Poel besuchen.

Die Fahrzeuge nehmen um 12.00 Uhr an der
.,Inselstuw" in Kirchdorf Aut'stellung.

Bereits in der Mai-Ausgabe angekündigt
Nlit del Einweihun,e cles tteuett Feuerwehrge-
biiuciesanr 19. Mai l995erschierr eine 36seiti-ee

Broschiire. in der clie geschichtliche Ennvick-
lune del Poeler Fer,rerwehr in Wort unci Bilcl
dokLure-ntierl ist. Verlasser dieser Publikation
ist Jtirgen Pump. Prcis: 4.80 DM.
Erhültlich ist diese Broschüre in der Gemein-
deverwaltung, in-r Frerndenverkehrsamt und in-t

Museum der Insel Poel.

Grubenentsorgung und Verstopfungsbeseiti-
gung

In den Monaten Mai und Juni 1995 werden im
gesamten Bereich Insel Poel die Kleinkläranla-
gen urrd abflußlosen Gruben durch die Firrna
Canal-Control+Clean Hanse GmbH Wisrnar

_semäß Verwaltungsvorschrifi über all-eeme in
anerkannte Re,geln der Technik für'die Abwas-
serbehandl un g mittels K leinkl äran la-cen ( K le in-
k läran lage n- Verwalt un g sv orsch rift- KKA-
VwV) Erlaf3 des Urnweltministers vom 7. De-
zenrber 1993-VIII 360 a - 5242.2.1l3 - veran-
kert inr Amtsblatt für Mecklenbulg-Vorpon-r-
mern 1994 Nr. 7/Seite 157 entleert.

Der Termin wurde vonr Zweckverband Wismar'
f'estgelegt, in dessen Auftrag die Abfuhr der
Kläranlagen erfolgt.

Der freie Zugang zr"r den Kläranlagen ist zu

sichern. Sind die Eigentümer nicht anwesend,
sollten die Nachbarn inlbrmiert sein.

Auf Wunsch wird auch die Häusanschlußleitutt-s
gespült.

Wohnbebauung Timmendorf
Die Gerneindeveilretung beschloß den Sat-
zungsbeschluß Nr. 7/01/95/GV vom 30.01.1995
über den Vorhaben und Erschließungsplan Nr. 2

,.Wohnbebauung Tinrrnenclort" aufzuheben.

Die wrihrend der öffentlichen Ausle-eung des

Entwulfs cles Vorhaben- und Erschließungspla-
rres Nr. 2 vorgebrachten Bedenken und Anre-
gungcn von Bür-eelr.t. die Einwände der Geneh-
migungsbehörde sowie die Stellun-snahme der
Tläger' öttbntlicher Belange hat die Gemeinde-
vertretung gemäf3 del Anlage zurn Beschlul3 ge-
priift.
Es rverden alle Bedenken und Anregungen be-
ri-icksichtigt. Der Sachbearbeiter Bau vrird be-
aufiragt. die Bi.ir'-eer sou'ie die Trüger öft'entli-
cher Belange. die Bedenken uttd Anregun-Qen

-9eär"rßelt hatren. von diesem Er',tebnis zu unter-
richten.
Aufgrr-rnd des $ 246 a Abs. I . Satz l. Nr. 6 des

BaLTGB in der Fassun-e vorn 8.12.1986 sowie
des S 7 BauGB-MaßnG beschlie{3t die Gernein-
develtretung den Vorhaben- und Erschließungs-
plan Nr'. 2 ..Wohnbebauung Tirnrnendorf", be-
stehend aus del Planzeichnung (Teil A) und dent
Text (Teil B) als Satzunc.

Die Begri.indun,c u'ird gebi ll igt.

Der Btirgermeister q ircl bcar,rttragt. fiir clen Vor-
haben- und Erschliel3Lrngsplan die Genehnri-

-glmg zu beantfagen.

Die Erteilung der Genehrnisung ist alsdanlt orts-
liblich bekanntzumrchen: dabei ist auch anzu-
geben. rvo cler Plan r.r'ailrrend der Dienststunden
eingesehen werden r.rnd iiber clen Inhalt Aus-
kr-rnfi verlan-et werden kann.

Frölrlithes Kintlertrcibcn lrcrrsclüe am L Mai
uls tler Maibuunr ntit ullerlci Leckeraien :unt
Klettern lot kte.

Uncl v'er Lust :unt ,,Sclrutlrcrn" hatte, konnte
tlias tnch Her:anslust ntit den kleinert Häntllern
ar( clenrTrödelntarkt entlenll der Bäunrc tun.

Fotos : .1 iir,qert P untp

Lcsetr Sie hicrLt auf'Seite 9 cle rt Artikel ,, I .Mui
Kindeü'est int Hort"

Tnthcl..lubcl utttl Heitarkeit ,u,uh cs tttult Ertde
tlt'r 40cr.lttltrt' bcitrr Arfste llen dcs Moibuuntes,
Iticr urt dcr cltcnruligen Btickcrci Wilckert ant
Murkt in Kirclulorl. Urul v'ia cs scltcirtt. ltitrgctt
tt'ohl tlie ..Trurhett" dunruls ctv'trs lröhe r, dentr

rlcr Baunt wur um cinigcs lün,e,ct' ger(tett ols
Iteut:utuge.

Ausstellungseröffnung
Wie in der Mai-Ausgabe angekündi-9t wurde.
thnd in der ,.Inselstuw" arn 5. Mai 1995 die
Ausstell un-eseröff nung des Klützer Malers Ger'-

hard Schacht statt. Der Künstler ist rnit seinen

Welken bereits das zrveite Mal zu Gast beirn
Galeristen Heinz Skowronek.

Gästa tlicscr Ausstelluugser'öfttrurtg v'arerr
ttttclr tler Wisnrtrer Museuntsdirektttt' Kluus
Dietcr Hopltc (1.) urttl tler Poaler Maler
utul Galarist,lout'linr Ro:ul (r),ltier int Ge-
spräch ntit Gcrfutrd Stltucht (2.t'.1.) uncl Heirt-
Skou'roue k.

Lesen Sie hier:u tlie Seita I 6 (Vernissuge in cler

,.lnselstuu"')
Foto:.liirgett Puntp

Mole Timmendorf
Die Gemeindevertretung Insel Poel beschlofS,

einen Antra,e für Fördermittel zu stellen, r-rm die
Nordmole in Timrnendorf zu sanieren bzw.
auszubauen.

Der Kostenumfang wird ca. 1,5 Mio. DM betra-

-qen.
Fortsettutl1 s.5.1

lnselrundblick
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Forlsct:ilng Yilr S. -l

Neue Öffnungszeiten des

Juni:
Montag - Freitag 

.

Sonnabend

Sonntag

Sonnabend. den 03.06. I 995

Pfingsten geschlossen

Andelungen vorbehalten

Die Öll'rrungszeiterr ltil clic
festgelegt.

Fremdenverkehrsamtes

08.00 - 12.00 Uhr
13.00- l8.00Uhr
14.00 - 18.00 Uhr'
14.00- l8.00Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

Monate Juli und Ausust

Ein neues Kleid
Nicht nurein unsclröner Anblick warclie alte Blettelscheune irr Weiten,
dorl' Hof tibel viele Jahre hirrwe-u: sie bildete auch eine Cefirlrr lrci
schlechten Witterungsvelhiiltnissen fiir clie Arrra ohncr. l9-llJ crbuul r,i ulcle
sie zu DDR-Zeiten arg vernachliissi-ut und sie ver'f icl zuseherrcls.

Seit Morrat Mai l9c)5 gehört nun cliesel MilSstarrcl cler Vcruangenheit an.
Giintel Miiller'. dcl scit dlei Jahlen clas Unternehmen ..r\{aschirren &
Yachtservice" irn Kilchdorf'er Haf err l'ühlt. bervic-s Untclnehntergcist.

In kurzer Bauzeit. Baube-ginn 10. Dezenrbel l9t)-1. vet'wandelte cr nitcl.t
griindlichel Rekonstruktion diese Ruine in ein Winter-Bootslager'. 650 mr
Grundfläche stelren rrur.r den Fleizeitkapitänen fiil ihre Schil'fe zur Velfii-

-qung.

Wie Günter Müller betont. gehört ein An- und Abtransport der Boote per
Trailer selbstverständlich auch zu seinenr Service. Kein Wunder'. dafj die
Resonanz groß ist, wenn eine -eule Wintersichelung uncl -qleichzeitiee
Pllege der Boote r:ewlihller\tet isl.

Attsscltatr der Sclteturc uotlt Erule 1991

Furrtilic Mt)iller wtiltrutd dcr Eröftituttgsleicrlicltl;ait nrit Yertrctu rt t'ott
rlL'r Burtk ttll B(tri(b(n irt dcr rtt'ut'rt Hullt'.

Griillere Verkaufsfläche
Naclr umfalrgleichen baulichen MaL'inrhnren ptisentiert cler EDEKA-
Markt NEUKAUF in Kirchclor'f clen Kriul'ern seit dcnr I l. Mai l!)95 in
modernerer Form nrelrr Velkaut\l'liichc. Walen es zuvor J.l0 mr. sind cs

nun -5 lll mr. dic bcirr Kuul nrelrr Bc'ucgungsfieihcit bictcn. Uncl noch
eirres ist neu:clie Einkautsu'agelr blockicren rrun r.richt nrehrclen Velkaul.s-
raunr ur.rd urchr Ordnung ist auch enstairclen. De nn die investierte Mark
für tlcn Wa_sen nröchte wohl schon jeder rvietler hubcn.

.\ W:&
,l q

,il $

l:i

#
$
...

Blit kllng bcscitigr

Fiir den Binnenländer nrag es sicher von Reiz 
-9e 

wesen zu seirr, r.r'enn er irr.r

Kirchdorf'er Haf-en bisher ein auf Grund liesendes Kutter-Wrack bestau-
nen konnte.

Nr"rn aber kiinrnrerte sich die P0elel Bootswerli dar-unt und beseitigte
diesen unschönen Anblick. Eirr Longuet-Kran hievte diesen Trtirnmerhau-
fe'n kurzerhancl zrrm Entsorgen an Land.

Gedenken an Opfer
Ulrich Frcitttg, Vot sir:cudcr tlas HANSE-TAUCHCLUBS Wisnnr und
Milorgunisotor dcr .,Cap Arcortu" -Ausstcllutrg int Wisnurer Rttltuu.s,
(r.) sov'ie der Biirgernteister der Genrcirule lnsel Poel, Dicter Waltls.
crittttcrtatr ntit ciuer kur:ert Geclattkretle ant 3. Mai 1995 urt clas Kriegs-
gesclrche n yor 50 .lahren.8000 Hälilinga starben an tlicscnt Tag int
.lultrc 1915 bcinr Untcrgattg clcs ScltiJJes in tler Ncustätlter Bucht. Dns
,,Cttp Arcorta"-Denknrul ant Scltv,ar:en Busth ist Malmmul aller Toten,
tlia urt dicsent Ort ciust hestattet uttrdert.So prtisentiert sitlt das Gehiiude lrcute seinent Betrachter
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Dcr 8. M ui, r1cr .,'Ing tler Belieiung" . wur ,4ttlu.[.).fiir Lu rrrtrut Dr. Drc.fulrl
(1.) ttttrl Kreistttgsprüsitle tt Tltictrcl tun ..Cu1t Arcttttti' -Dutkntdl un1

St ltrur-e rt BusL h tlic 'l'ott'rt ntil citrt'nr Krurt:.qcltirnlc :rt altrett. M it ilrttt'tt
wdr?11 ctwu 50 Parsrtttart crscJtit'trt'tt. dic dcr trtt,qi.st ltt'rt [r'ri,(rti.r.rc
gcluc lttcrt.

Achtung Kaninchenhalter
Am Freita.q. clem 2. Juni 199-5. wird ar-rf der Insel Poel eine vorbeuqende
I nrplirng bei Kani nchen ge,een MY XOMATOS E d urch gctiih lt.
Beginn der Lnpfung: 16.00 Uhr.
Alle Halter können die Anzahl der zu irnpf-enden Tiere
Rotharnel, Kickelbergstraße 3. oder bein-r Ticrarzt Dr.
berg, anrrelden.

Trotz stürrnischen Wetters
Am 13. Mai 199-5 fühlte der Poeler Spoltverein e.V.

,,Inselblümchen" macht von sich reden
Liebhabern von dekorativen Blumengestecken bleibt dieses kleine Blu-
mengeschäft in der Kickelbergstraße l5 nicht verborgen. Erst kürzlich
eröffnet. ist dieses Kleinod schon in aller Munde und mit Sicherheit eine

Bereicheruns in der An-eebotspalette aufdel Insel Poel. Besonders Frauen
geraten ins Schwärmen. wenn sie die herrlichen Knnstwerke von Monika
Vaidzullis im Angebot entdecken.

Ein Weg dorthin ist wirklich zu empfehlen.

Gcscltnruck bevrcist Mouiku l/uitl:rtllis lrcint Dckorieretr ihrcs klcitrt'tr
Gcscltiftcs. Folos:.liirgatt Prttttp

Ulve Glöde stellt aus

M it einer Auswah I neuer B ilcler ste llt sich der Schweriner K ur.tstr.naler Uwe
Glöcle ab dern 9. Mai 1995 erneut in der Galerie ..lnselstuw" in Kirchdorf
vor. Begirrn clieserVernrssage wird Lrnr 19.00 Uhr sein. Mit inr Geplick
dieses Klinstlers sind ar-rch Ansichten unserer schönen Insel. Kein
Wr"rnder. clenn Uwe Glöde hat seinen zweiten Wohnsitz seit larrgern auf
Poel. kennt ur-rd liebt also die herlliche Landschati in dieser Re-sion. die
er meisterhafi mit seine| Kunst uu]zuselzen vernlag. Ein Besr"rch clieser

Ausstellung wird Sie sicher nicht enttiiuschen.

Fahrracl-Rallye durch.

Trotz des stiirmischen Frühlingswetters wal ein buntes Teilnehrnerl-elci artt

Start. Untcr andelern zr"ul Beispiel ein Schwal-re, ein Hesse und ein
Thüringer. Der ülteste Teilnehnrer war 53 Jahre alt.

Der anspruchsvolle, l6 km lange Kurs wurde von allen \4annschafiert
tapl'er gemeistert. Bei der Lösung der unterwegs gestellten Aul,taben und

Rlitse I rvaren sie allerclings r,urtclschie dlich erfirl-ereich. Lintcr viel Beilall
konnten zr.ul AbschlulJ inr Sportlerheinr fblg:enrle Geu inner mit attrakti-
vcn Preisen ausgezeichnet *,erclert:

I . Platz Dörte Haase/Steplian RrLr (Rundflu-q ftil J Pelsonen )

l. Platz Sabine Ltith/Günter Blaschczok
(Danrpt'e rfahrt fiir'1 Pelsonen)

3. Platz Colne lia Tlebing/Jörg Neu
(Danrpf'erflhrt 1'ür 2 Personen

-1. Platz Rabca Zisseli/Thonras Fic'tz

Alle Bc-teiligten i.rlben einen lr-rstigen Tag verlebt. cler ihnert viel Spuß

bereitcthat.SiewollerrirlnrichstcrrJahlu,ietlcrdlbci seinlDic Organisa-
turcn u [irrsclten sich c]ann irllerdinss einc' hcsscre l3etciligung cics gastge-
Lrc'nden Sportvcreir.rs: Trotz clel iibcr l(X) rranrentlich ve lschickten Einla-
clungen nahr.r.r nur cin eingeschriebenc-s N4itglied tcil.
Helzlicherr Dank sa-een die Verarrstalter cler Reeclerei Cleruronl. clie fi'e uncl-

lichelu,eise die Preise ftir den 2. und 3. Platz kosterrlos zul Velftigung
gestellt hatte.

bei Karl-Heinz
Frenzel. Hackel-

die erste Poeler

.igqp ' "''"

*tm,i 'ct:- "

I tX

f

Artclr dicscs
K tt tt s ttt't'rk
vrrd itt dcr
Guleric:rt
hcwtt rtdcrrt
st'itt.

Eitta Dur.stcl-
!tutg dc.s

Kirclulolcr
Hulcrrs.

Bcvor kriiltig in tlic Pcdulatt gctrct(n u'unla. sIc!ltc
Starte ücltl dcr Konrcnt.

Keine öffentliche GV'Sitzung
lrn Monat Juni findet keine öffentliche Gemeindevertretersitzung
statt.

Die Abgeoldneten del Gemeindeverlretun-q tagen am 3. Juli I 995 um
19.30 Uhr im,,Haus des Gastes" in Kirchdorf. zu der alle Poeler
Bür'ger und Gäste eingeladen sind.

S a e g e ba r t h I GV -V or s te h e r
siclt dus klciuc

lt,rlsü:uu! s. S. ()
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Dritter Poeler Insellaufarn 11. Juni 1995

Auch in cliescm Jahr lindc't cler Poelel Insellaul'
rrun scl.ror.r zum dritten Mal statt.

Eirrgclaclen wircl vonr Poclcr Sportvclcin anliil3-
lich des traclitioncllcn Sportltstes irnr I l. Jirni
auf clenr Spoltplatz- in Kirchdorf. Dc'r Start
cr'lblgt unr I().00Llhriibcr I I.3 knt. Ftirdir-ctwrs
.jiin,uercn Teilnehnrer wircl eine z',r,ei Kilontctcr
lange Strecke angcbolcn. Ilielliir elfirlgt cler'

Start ctwas spiiter.

Roluttl Murt:ulut

Klassentref I'en auf Poel

Es ist seit nrelrlelcn Jahren bereits zu cincr
kleincn Traclition gervorclen. tlaL'i sich dic Schti-
ler dcr Jahrgringe 193-1. 1935 und l9-36 irt.t

Rhl,thrnus von zwei Jahren auf clel gcliehten
Insel zurn ll'öhlichen Tlefl'en zusarnruenlindcn.
So wrres auch an.t 6. Mai 199-5 uncl sollauch iu
Z-ukunft weitergehen c'ntsprechcntl dcs Wutr-
sche s wlihrend unsL'r'es letzten Be i sanrntense in s.

Aus viclen Ecken urrseres Lancles reisten u,il iu.t.

und wil fl'cuten uns schon Monate irl voraus
rnit der Elwartung. alte uncl neue (lesiclrter
wiedclzusehen. Wir. die seit Jahren nicht ntchr
aul der Insel wohncn. trcibt dic Sehnsucht
ir.rcistens cinigc- Tagc vorher nuch Poel. Die
cinstnrzrls ltittcrr Dicrns utrcl J ungs suchc'tt itr tlt'r
Verglngenlreit und l'reuen sich tiber Ncues.
nrernchmal auch etrvls tlaurig. wenn ..Spitz
Eck" uncl clel hcrrliche Weg dahin anr Wasser'

nicht rnchr begehtral sincl. (ielbe Rapslelcle r uncl

Wege iibcl clas Land ruit clern [rlauen Bunrl cler'

Ostsee vol Augen sincl r-urcl blcibcn clas Wahr-
zcichen dcl Maie nze it auf unserer lnsel. Ausge-
rlelrnte Spazicrgiingc iibe l altc Lanclw'c-ge nach

Gol I witz. Ner.rhof uncl Tiurnr.'nrlolf entschadi-
gen jedoch. Ilerrlich. clall sic noch bestehcn, sir-

sincl schLitzcnsu'crl.

LJnr 15.00 Ulrr rrl Sonrrirbencl war es clanrr

sou'cit. Wir tlal'en uns irn Sportlelheint lrei
Kallte uncl Kuchcr.r. und ..Klocnsnuck'' r.r'ulde
groß geschlieben. De n Or-ganisatorerr rles Festes

ein Dank. auch wenn einigc Minutcn des Ban-
ge rrs. die Kutschltrhrt betrefl'end. eintraten. Dic
Fahrt per Plblclervagen wal eine eelungene
Ülbcrlaschung. Nach der Fahrt ging es inr Sport-
lerheim an clel ausgedelrnten Taf'el bis in den
l'riihen Morgen rveiter.

Vergessen möchte ich an diesc-r Stellc nicht die
Poeler. dic' uns scit Jahren inrmer lvieder Quar-
ticl uncl liebevolle Aufirahnre geu'iihren. So blei-
bcn wil weiterlrin nrit Lrnseler Insel uncl clen

Mcnschen velbuncien. clie unsere zweite Heimat
s incl.

Es walen schörre Str-rnclen uncl Tage. clie unser
I-e ben reichcr mrchen.
Danke !

Hor.rt Nuclttigull rrttd Frurt

Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Insel Poel schreibt die Stelle
eines Gemeindearbeiters mit Arbeitsbe-
ginn am L7.1995 aus.

Die Velgütung erfolgt nach BMT-C-O.

Bedingung: Führerschein

Die Bewerbunger sind bis zum 10.6.i995
bei der Gemeindeverwaitung einzureichen.

W a h I s I B tit' ge rnrc i sr e r

Der Inseltierarzt nreint:
Jahresimpfung nicht vergessen !

Hund uncl Katze -uehören zu unseren liebsten
Hlu sticlen.

Auch vie le LIrlar-rber freunclen sich -gerne nrit clen

Tielerr ihrcr Gastge[rcr ln. Oti leagieren tlic
Tic're clann ringstlich urrrl ein BilJ oclc'r Kratzcr
:ind tlic'.Folse. Ist clies gcschehcn. gibt es i,iel
Angst. Argcr uncl [-aLrlcrci. Die clste Frlgc bci
cler urztlichcn Vorslclluns ist stets: Ist clas Ticr'

-se--qcrr 
'[ oIIwut ge imp1't .)

Einc l'olllvut-Schutzinrptirrrg. clic auch kornbi-
nie lt gcgt-n clie *'iclrtigsten Klitnkhe iten vort
Hunrl und Ketze gegcbcn uclclert kitnn. schiitzt
das Tier r-rncl beluhig.t dcn Besitzer.

[)as nrichste Mal: Zeckcn. Fliihc....

Ausstellungen inr Heinratrnuseunr

Die Ausstellung clcr' \{usikschulc \\'istttal dr'r'
Abteilung Bildende Kurtst u'ar bis zunr ll. N{ai

zu besichti-gen. Die Arbeiten dcr Schiiler - Koh-
le- und Bleistrlize ichnungen. Acluarclle untl
Linolschnittclrucke sonie Plastiken in Speck-
stein gehluen uncl elstc Versuche. Kiiplc zu

nrodcllie re n - \\,aren kleine Kunstu'crke , die bei
clen Museurnsbesuchcrn uncl aucl.t bei clen

Schr-rlklassen,!iroßcs lutcresse hervolriefcrt.

..lnrpressionen von Nlecklenburg"

Einc- Ausstt'IIun-u ..Inrpre ssionen \'oll \4eckicn-
burg" aul' Olbildcln. Pastellen und Aquarr'llcn
von Lilian Bleurcr rr uttlc lnr 27. \{ai lt)9.5 e r'öll'-
nL't und ist bis zunr l,\. Juni 1995 inr Heirnutnru-
scr.lnr ru bcsichtigcn.

Die liiihcr in Schrr crirr behcintatctc Ktinstlerin
uolrnt hc-ute in Hanshagerr be i Grevesnriihlen.
Scit lt)78 ist sic frril'rcrullich irls Malerin uncl

Craiikclin tiitig.

Re.uelrniil:iig ste llt Lilian Brertrel in Schwerin.
Sttx,e uncl anrlcrr'r.r Olterr Norduestrnccklcrr-
['rulgs ltus.

Erlbl_!rreiche .\usstellungen hatte sie irr Polen.
Un!arn und Bulgarien.

Dia V/t'rke vtttt Liliurt Brctttt'r driit kcrt itt basott-
tlcrcnr Mul.it iltt e sturkr' \'crbtrttdurlreit ntit dt'r
Iti csi,q,c rt Lu ttl.tt ltu.f't u tr.s.

65. Ehejubiläum
Das seltene Fest der eisernen Hochzeit bc-eingen

anr 22. Mai 1995 die Eheleute Berta urrd
Waltel Bolz in Kirchdorf. Sie ftierten clieses

JubiliiLrm irl Kleise ilrler Farnilie: das sinci im-
melhin vier Kinder. elf Enkel und ueurt Ule-rrkel.

Dal3 die Ehclcr-rtc nun ilrren Ehrerrtag genrein-
sanr begelren konnten. liegt sicher nicl.rt nul an
ihrel Letrcnsn.nxinrc. aktiv urrcl gesund zu leben.
Auch clie Iieber,olle Pflegc i,on Chlistirte Neu-
bauer. clie von dcl Johanrriter'-Sozialstation Pot'l
sich url dic Altenpflegc kiimnrer-t. hat sicher
Anteilclaran. Unrl rc-rrn auch clas Rruche'n nicht
gesundhcitsfiilclernd ist. r,erzichtet Waltel Bolz
clennoclr nicht ar-rf sc'ine tiigliche Zigarle.

N'lit zu clen elsten Gratulanten ziihlten der Biir'-
gelvolsteher Jouchim Sacgebarth. Btirgerrnei-
ster- Dit'tcl Wrhls. S i srid Peters von rier Gcnreir.t-
clevcnvalturrg uncl clie .lohannitcr-Schwestenr
Birgit Kiihl. Elke Punrp r.rncl Chlistirre Neubaucr.
clic clern Puur- r'ort -glnrcnr Flerzcn Gesunclheit
unrl u'eiterhin schiine Jalrre rviinschten.

Wcitelc C llicku i-insche kanrert vort.t Lanclrat des

K re r ses N orclr.r. est nrccklcnburg Dr. Dletirh l. ver-
bunclcn nrit cincrZuu'cndung von I(X).- DM unrl
vonr Ministerpllisiclenterr rles Lanrles Mecklen-
burg-Vorponrrlcrn I)r. Scitc.

Dic Rc-daktion des ..Poeler Ins.'lhlatles" schlic{3t

sich cliesen guten Wi.inschen art.

Eirr trrrrtder.st lti)rtcr Tug.fiit dit' Ehcle utc Bartu
r r r ul W' u I t c r' IJ o I :. 6 5 .l u I t rc gt' rtt c i r r.s tr n r t' r' Lc bc t r.s -

n t'.q - citta lutt,gt' Luul scli)rtc Zait. Dus soll crst
t' i tt rrru I c i rte r tt u c lt ntac ltc tt.

Minister zu Gast

Foto:.j.1t

Zu cittcrtr lttlorntutioushcsttclt ltuttc tlic Poalcr
C D U -O t'ts grultpc dut M i ui sta r .fii r Enti lt ru r t g.

Lutulv'it tscltu.f't, Forstcu util Unu'clt dcs Lurr-
dcs Mccklartbtrrg-1,'orltotttnrerrt Murtitt Brick
airtg,eludctt.
N u c lr rl c r B c s i t l ü i,q u r t g t' o rt I u rulvr i rt sc h ult I i t l t t' u

Batriabetr url dtt ltrsel stclltc siLlt duttrt dt,t
Mirtistcr int ..Hurrs dcs Gustcs" itt dut Abcttd-
slu ttd (, tt dc rt F ru g,a u tle r :u ltl rc i c lt cr.u' lt i e rt c tt e r t

Pocltr Btlirgcr'.
At( iltt cr Rtrtttffulrrt nruchtc tlic kleitrc DcIcg,ati-
ott trttt lt urrt Rciterlrof Plutlt Sttttiott.

Foto:.i.1).
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Poel - eine Karibikinsel
An de r S traf.le n gabe I un g Ti rnrnendorf/Schrv arze r B u sch e i tt gan-us

Kirclrclorf kann jeder seit län-{erern Uhrzeit sowie Lttl'ltetltperatur
ablesen. Al lerdin-es nur, wenn dern löblichen ..lVIasch i nclletl" der
Sinn danaclr steht. Wenn aber. dann kornmt cler Betrachtet'atts dent
Staunen nicht heraus. Mit tropischetr Tetttperlturen will uns

dieses Wunderwerk vorgaukeln. clalJ Poel geographisch den südli-
chen Breiten zuzuorclnen ist. So konnte rnan doch wahrhafiig anr

29. April bei 0 Grad Celsius strantme l8 Grad CelsiLrs i.iber Null
ablesen. Wenn das sich bei den Urlaubertr heruntspricht. rnein
lieber Scholli. Das wirkt sicher tourisrlLrsfbrderncl fiir Poel.

Zu vennuten ist aber. daß clie Betreibel clieses Gerlit u'ahlschein-
lich versehentlich an das Fernwiirrrenetz allgeschlossen haben.

n+cu trnsrtlfnu$ü e]
qW- 5**w;ihis*h ä{all

F oto : .1 iit' gt'tt P untp

Die Tourismusven.narktung für unsere Insel scheint den Verant-
wortlichen der Gerneindeverwaltung nicht allzusehr atn Herzen zu

liegen. Denn r.richt zu Ostern und auch nichtzurn ersten Mai konnte
der E,rholungssuchende bei hen'lichern Wetter eine Ruhepause

einle-een, weil man es nicht fi.ir nötig hielt, für Sitzgelegenheiten zr"t

sorgen. Urn diese Jahreszeit sollte rnan üblicherweise trus den.t

Wintelschlaf erwacht sein. Obwohl nun inzwischen Bänke aufge-
stellt wurden, soll dennoch dieses Versäumnis der Gerneindeväter
nicht unerwähnt bleiben.

Und übrigens: ohne Papierkörbe wird es uns wohl schwerlich
gelinger.r, aus unserer Insel eine schmucke Iusel zu mztchen.

Diese Aufnahmeentstand am 7. Mai 1995 aufden Kirchwällen mit
Blick in Richtung Bootswerft. .liirgen Puntp

aYJ

Das ,rMecktt-Mobil
Alternative und Attraktivität für die Insel Poel

I:org,c.srcllt rott tlcr Solur Nortl GtrtbH v'rtrde vor lcnt Hotcl Studt
Hattilturg itr Wisnrur dcr Protottp eittes Solurntobils.
Dus scltttittige Mack-Moltil. dus .sitltcr citte Bcrciclrt'ruttg t'i'ir die
T o r t t' i s n r tr s -\l e r n ta r kl u t t g, u t r.f d c r I t t s c l P oc l vvti r c.

Nicht neir in Wismar, daß hier Autos produziert werden. denr.r Paul
Heinrich Podeus be-uann bereits um l902 in seiner Maschinen- und
Wa-e-uonfäbrik in der Wistnarel Kanalstraße r.nit den ersten Vet'su-
chen zurl Bau von Lastkratiwagen. Nach den Entwlirf'en von Josef
Vollmer -ein-een 

diese Wisurat'er ALltos schon 190-5 in Serie. Bele-ut

ist. dalS irn Jahre l9l0 ein kleinel Pocleus-Wagen clett l. Preis vor'

Opel uncl Adler bei eineu Geschwincli-ekeitswettbewerb von Berl in
nach Wittenber-g gewann.

Diese Tradition isi es wert. hiel wie cler anzuknüpf-eni rrun natür'lich
mit neuesten E,ntwicklungen. Das ,.Meck"-Mobil. so erlär-rterte

Geschiitisfühler Peter Urban von der Herstellerfirrra. ..ist aus-
schlielJlich ein mecklenburgisches Produkt! Darauf legen wir ganz
großen Wert. Wir wollen innovativ sein mit clern Blick ttacl't vorrt."
Das neue Produkt farrcl bereits hohe urrd höchste Beachtun-{ auf cler

Hannover-Messe und ist airch Bestandteil einer Präsentation der
Stadt Wismar in Essen.

Im rvesentlichen fiil Konrnrurren und ftir clie Innenstacltbereiche
gedacht. belasten sie clie LLrft nicht.
Fiir eine schadstoffarnre Uurwelt werden solche richturtgsweisen-
den Produkte ganz besonclers füt' unset'e Kindel und Er.rkelkirtder
zur.n Tragen kot.nmen. Solar-Kontplettsysteme und Solar-Korlpo-
nenteu hat cliese Unternehmells-crtlppe auf ihre Fahnen geschrie-
ben. Und bescheiden ivird erwühnt. dal] bereits i.iber'80 Mitalbeiter'
hier beschiifiigt sind.
Befra-gt rrach Forschutt,es- uncl Der.trottstrationsobjekten wie zum
Beispiel die lange geplante Solartar.rkstelle auf del h.rsel Poel. sagte
der Geschütisführer in eirrern Pressegespriich. daß nun das Land

-cefordert sei. Denn Investitionen dieser Größenordnttng sind nr-rr

n.rit Ländesförderungen möglich. Durch seitre Weitriiur.ni-tkeit und
gLrte Einsteigemöglichkeiten ist diese Neuentwicklung ganz beson-
ders interessant für' Belrinderte. Als Solartankstelle kaltn zttnr
Beispiel auch eir.re mit den etrtsprechenden Modulen ausgeriistete
Fassade fun-vieren. Auf jedem Carport und jeder Gara-Qe können
Solan.r.rodule insttrllielt werden.

Zugelassen für fünf Personen wird das ofl-ene Fahrzer,rg vorerst bis
ca. 20.000 DM koster.rl das geschlossene Mobil wird noch utrter
25.000 DM bleiben und eine Variante für Dienstleistltngen t.nit
Nutzlasten bis zu einer Torrne Zulaclung wird auclr noch unter
30.000 DM bleiben.
Alles in allern bietet sich hier eine ausgezeichnete Lösung für die
Insel Poel an, mit der man nicht mehr zu lange warten sollte. So
langsam kommt das Land Mecklenburg-Vorpommern hier in Zug-
zwan-q, denn Anwendungsgebiete für urnweltfreundliche Fahrzeu-qe

und Er.rergiespender rnüssen doch wohl nicht erst gesucht werden?

Gisela Mell
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l{}l!tl JAHRE KIRCHE
A

IH /T'lECKLI N BURG

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesdienste:
Jeclen Sonnta-r Lrnr 10.00 Uhr in der
Kirche

Ilesondere (]ottesdienste:
Pf ingstsonrrtag: M i t Konf i lnr at i r>n

und IJeiligem Abenci-
rnahl-

Pfingstrnontag: Se g I e rgottesd ie n st
nrit den Neustiidter'
Sec.lct'rt.

Kirchenführungen:
Jeder.r Sonnta_u nach den.r Goftcsclienst.

Jeden Sonnabend urn' 17.00 Uhr mit
Or-eelrnusik (Ausnahme: 3.6. wegen
Konfimration anr nrichsten Tag)

Vereinbarte Kirchenführungen :

Sonnabend. den 10.6. um 16.00 Uhr
Donnersta-e. den 22.6. um 15.30 Uhr
Freitag. clen 30.6. unr 15.00 Uhr
(im Rahmer.r der Inself'estspiele)

Konfirmanden dieses Jahres:

Michael BrLrfJ. Weitenclorf/Hof
Michael Lan-ge. Malchow
Sebastian SchefTler. Kirchdorf
Arite Bruhn. Fährrlolf
Nadine Fehlhaber. Timmendolf
Martina KohlhofT. Weitenclorf
Susanne Possnien. Kirchdorf
Doreen Schmallowsky, Wangern

DONA NOBIS PACEM
Unser Denkmal für die

Poelel Hände sammelten Poeler Steine und
fügten sie zusamnlen zu einent Delrkmal
für die Poeler und alle Opfer des 2. Welt-
krieges.

,,Dona nobis pacem

Unsern Opfern des 2. Weltkrieges
Die Poeler Inselgemeinde"

So lautet die Inschrifi des Denkmals. Sie
wurde in eir.rer Geclenkstunde zurn 50. Jah-
resta-e des Krie-esendes enthüllt uncl einge-
weiht.

Mit yic! lrutrtln'crklichcttr Gcst ltit'k crrit lt-
tctert tlcr Sleittntet, Gt'rltut'tl Bollrrtutrtr.
Kurl Mirot'. Hairt: Rttst trtttl Murt tr.v ReeI
Itr.s I)errktrrttl t'iir dic Opft'r das -v't'ilt'tt
Il'c ltkt'ic gt'.t. Foto: ,j.1t

Plof. Dr. Gerath lus clie Namen clel Poe'ler'

Op1er. Dcr Genreindeverlr'etervolsteher
Herl Saegetrarth Lrnterstrich mit eigeuen
Ellebnissen aus clen letzten Kriegstagen.
wie unverzichtbar wichtig die friedliche
Re-uelun_r aller strittigen Fragen ist.

Pustor G l lic r, B iit' g,u'tttci stcr Di etc r Wultls.
Bürgcrvor.stehcr .lout hint Saegehurth tttttl
Prof'. Horst Gcrutlt (v.r.) vriit'digten v)t'
clett :ulrlreiclr cr.st hicttattctt Gtistert urtcl

PoeIcrrt nrit Gedettkrctlctr utrtl Nuntutsnctt-
tttrng die Opt'er tles :v'citett Wt,ltkriegcs.

Foftt. i.p.
Das lateinische Wort cler Inschrifi ent-
stammt einem Bittgesang des christlichen
Gottesdienstes uncl ist zu-sleich zum Aus-
druck cler Friedenssehnsuclrt aller Men-
schen -eervorden. In diesern Sinne sang es

cier Kirchenchor irr Kanon uncl ebenso aucl.r

clas zun.r Grul3 gewoldene hebrtiische Wort
fi.ir Friederr ..Sclralor.n". Die Feuerwehr-
blaskapelle unterstrich die Elinnerung an

HEITPRAKTTKER
Detlef Müller

Klossische Homöopothie
Fischkoten 8

23920 Wismor-Redentin

Sprechzeiten
Monlog 09.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch .l5.00 
- I 8.OO Uhr

Freitog 09.00 - I 2.00 Uhr

Termine noch Vereinborung

Housbesuche
Telefon: 0 38 4l /21 21 84

Opfer des 2. Weltkrieges

die Opfer mit derr Lied vom guten Kamera-
den und den Dank für 50 Jahre Frieden in
Llnsel'em Land mit dem Choral ,,Großer
Gott. wir loben dich". Diesel Dank ge-een-

über Gott schließt ein den Dank ge-eenüber'

clenen, die bei der E,rrichtung des Denk-
rnals rnit-eewirkt haben: Altied Szibat und
Torsten Seemann. die beirn Steinesarnmeln
und beirn Ausschachten der Funclament-
grube rnitmachten, Karl Mirow. Heinz
Rust. Gerhard Bollmann und Mitrcus
Reek. die bei der Errichtung und Vollen-
clun-e des Der.rkrnals sich eingesetzt haben.

,l t' tl t' rtt : tt r Eri t r t r e ru tr g tt tr tli c sc It re t k I i c Itc tt

7,eitt'tr stcltt tttrtr dus Dertknul vor tlant
Htrttlttcitr14ttrrg dt,r PoeIcr Kin lte.

Foto:.j .1t.

(ton fertctior s - fietihon
für

olle gf dnbe,
aus dem .Iahre 1834

- aufgelesen von Heinrich Baudis -

Branntwein
Branntweirr nur zur -gewissen Zeiten in ge-
ringer Menge (ein kleines Kelchglas voll)
getrunken, kann, besonders in rauhen,
kalten Gegender.r. auf Reisen und Mär-
scl.ren bei nasser Witterung, beirn Kam-
piren ir.r.r Freien. bei nassen, schrnutzi-een
Arbeiten und in stinkender Lufi. die
Gesundheit conservilen. daerhingegen. ir.r.r

Uebern-rafJ. besonders von schwiichlichen
Menschen, genossen, derGesundheit
höchst nachtheilig ist und das Leben ver-
kiirzt.
Guter gewöhnlicher Branntwein überhaupt
mufJ hell r-rnd durchsichti-e seyn. und nach
dem Anzi.inden und Verbrennen auf einen.r
Teller darf er nicht über die Hälfie rein
schmeckendes Wasser zurücklassen.
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Unser Kirchturm
Nun kann 's losgehen!

Lange haben wir auf den Beginn der praktischen Arbeit zur Neu-
deckun-e des Turmös gewartet. Nun hat sie begonnen. Die Bewil-
li-qung des Landes Mecklenburg-Vorpomrnern ist da. Gleichzeitig
kanr dieverbindliche Zusage: Auch dasLandwirdebenso wie der
Bund 150.000,- DM beisteuern. Darüber hinaus haben wir bei der
mecklenburgische Landeskirche wegen eines Beitra-ses aus soqe-
nannten Patronatsmitteln angefiagt. Wir werden alle diese Mittcl
und nicht zulelzl auch die so treu von den Poelern gesammelten

Spenden dringend brauchen, denn die Arbeiten am eigentliclren
Dachstuhl haben sich als wesentlich kostspieliger, als ursprünglich
vermutet, herausgestellt. Wir freuer.r urrs, daß wir den Kirchturm
rnit diesen Geldern so sor-efiiltig sanieren können. daß er den
Stürrnen der nächsten 1 00 Jahre ebenso unerschütterlich standhrilt
wie in clen vergangenen sieben Jahrhunderten. Die praktischen
Arbeiten haben fiir jeden sichtbar angefängen. Die Filma
Lenschow hat den Turr.n mit einem rnodernen Leichtrnetall-eerüst
urnstellt.

Vorher wurde noch eine nicht so auffällige. aber nicht weniser
wichtige Arbeit erledi_et. Drei Schürfgruben wurden un cler Nord-,
rler West- uncl tler Siidseite des Turmes ausgehoben. Sie sollten den
Nachweis erbrin-een. daß derTurm ein zuverlüssiges Fundanrent
besitzt. Der Schweriner Statiker Reinhardt Ohse hat die Schürf_eru-
ben sorgfältig untersucht, vet'lnessen und foto_grafielt. Im Elgebnis
ist er zu dem Urteil gekon.rmen: .,Der Poeler Kirchturnt ist
wesentlich f'ester -te-eründet als mancher andere. an dem ich schon
gearbeitet habe!"

Nach Fertigstellung des Gert-istes soll der Dachdecker rnit der
Abnahme der noch verbliebenen Dachsteine beginnen. Ihm werden
die Zimmerleute mit der Sanierung des Dachstuhles folgen.
Maurer werden die Schildgiebel in Ordnun,e bringen. Dann tblgt
im Spätsomrner die Neudeckung.

Hoffen wir, daß die Witterung günstig ist und die Arbeiten
ungehindert fortgesetzt und vollendet werden können.

Auch in diesem Zwischenbericht sei allen Spendern, die das Poeler
Spendenaufkommen inzwischen auf 46.348.- DM -qestei-qert
haben, ganz herzlich _eedankt. Dieser Dank gilt allen Einzelspen-
dern wie auch den Vereinen und Firmen. Hinter Vereinen und

Firmen stehen meist mehrere Personen. Daher seien ihre Namen
hier einmal in Dankbarkeit genannt:

Poeler Sportverein (Benefizfußballspiel), Poeler Musikgruppe
,,Return", Poeler Jagdverein, Poeler Tanzkegel, Poeler Fischelver-
ein, Poeler Schützenverein, Poeler Feuerwehrblaskapelle, Poeler
Trachtenchor. Poeler Fremdenverkehrsverein, Verein der Wo-
chenendhausbesitzer,,Am Schwarzen Busch", CDU-Vorstand,
Bibelstundenkreis, Gemeindevertretung del Insel Poel, Sanitas-
Ostseeklinik (Harandt/Fürmetz), Saatzucht Hans Lembke. Spar-
kasse Mecklenburg-Nordwest, Schuhfirma G. Buchholz, Metz-
weiler Feriengemeinschafi, Erzieher und Schtiler des Hortes
Kirchdorf, Schiffsreederei Wolfgang Clerrnont, Bestattungsfirma
Ballach und Hansen. Bistro am Schwarzen Busch, Elektronikfirma
N. Bloth, Optikerfima Naumann, Firma Glüder, Firma Possnien.
Firma Blaszschok. Zoll und Garten Nikolaus.
Diese AufstellLrng zeigt, wie viele Menschen sich für unseren
Kirchturm einsetzen. Wir wünschen allen. daß sie die Vollendun-q
der Arbeiten zur Erhaltung unseres Poelel Wahrzeichens miterle-
berr' Pastor Gliicr

1. Mai - Kinderfest im Hort
Fr'öhliches Treiben herrschte anr l. Mai auf deur Hortgeläncle.

Die Erzieherinnerr des Holtes und der Volstand des Fördervereins der
Realschule Kirchclorf hatten alle Kindel unci dcrcn Eltern der Insel zur
Feiel rLrnd unr clen Maibaurn eingelaclen.

Das Fest wulde clurch rlre Kindertanzgruppe eröff net. Dann konnte cler
Maibaum .,erstlinrt" r,,'erden. Dlnk clel tatkrältigen Unterstützung
durch die Elwachscncn clarrcltc es auch nicht lange, und cier Maibaurn
war geplLindert.

Ganz bcsonclels -scfiel clcr ..Triidelmarkt". clcr von Kindern ltir
K indcr veranstaltet r.'n,urcle.

Bei lusti-tren Spielen konnten dic Kinder tollc Pre ise -uewinnen. die
vor.r W. Martzahn ,.Seekiste". H. Schlundt-Nass ..Malbuclr" und clcr
Getrünkequclle ..Banki" bercitgestellt wurden.

Den Erziehelirrnen ist e s ein Becliirlhis. clen Spendern lrierfür herzl ich
zu danken. Ihr Dank gilt aber auch allen anderen Einrichtun-qcn uncl
Personerr. clie zum Gelingen dieses Festes beitlugen. E,s sind clies:

J ohann i ter-U nf al lhi lt'e für die Bereitslel I unc eines Kranken\\'a-qens.
in denr die Kinder sich urnsehen konnten: Herr Treu nrit seinern
..Kinder-Cross" Unternehmen: Farnilie Flechnelfürdie Bereitstellung
des Pon1,s; Herr D. Rose für die musikalische Gestaltun-g; Herr
T. Paetzolcl und Herr Sett-sast, die für das leibliche Wohl sor_sten; Frau
S. Schwartz. clie fiir die Preise irn Wert von 200.- DM sorgte; Frau
M. Schöck und Flau N. Pornmer. die dank cter Mithilf'e einiger
Mitglieder des Schulvereins den Kuchenbasar zu einenr tollen Erfblg
werden liefjen.

Sie erzielten einen Erlös von 170.- DM. Dieses Geld soll für'die
NeuanschafTr.rng von Spielgeräten ftir das Hortgeliinde rr.ritgenutzt
werden.

Dieses Fest. so denke ich, konnte jedoch nur durch die gute
Organisation der drei Horterzieherinnen und der zwei Praktikantinnen
zu einem schönen Erlebnis werden. Sie haben ganze Arbeit -geleistet.
Ln Namen del Kinder und E,ltern sei hierrnit der Leiterin Frau
S. Gähde. den Erzieherinnen Frau A. Rose und Frau E. Wilcken sowie
den Praktikantinnen M. Steinfurth und I. Rosenthal ein herzliches
Dankeschön -gesagt.
Möge das nächste Fest am
so toller Erfblg welden.

L Juni anlüfJlich des Kindertages ein eenau

Attnelie Setl
r< t*#lr' S$' -' . ri#$ r4d#fixtf t#r.l}ä4$4st*\+ ffitft##fä*dt 
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Kfz-Meister

Kfz- und Korosseriereporoturen
Absch leppdiensl und Ersotzteilverkouf

VW, Opel, Ford, BMW, Mercedes

Vermitllung von Leihwogen:
olle PKW-Typen - LKW bis 8 t

Verkouf von Johreswogen

23999 Neuhof / lnsel Poel

Et'stc R ii.sta rbc i te tt uttt P oe I c r T urnt Lr R e tl u kt i ott.s sc lt I tr f3.
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Erster Insel-Lesewettstreit
Arn 10. und 17. Mai 1995 fand der erste
Lesewettstreit der Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 2 'bis 9 der Realschule
Kirchdorf in der Bibliothek statt.

Die ldee dazu kam von der Realschule
Kirchdorf und wurde von Frau Pedal ge-
meinsam mit den Deutsch-Lehrern vorbe-
reitet.

Ausgetlagen und von einer fünfköpfigen
Jury bewertet wurde der Wettstreit dann in
der Bibliothek. Als Gäste waren der Bür-
germeister Herr Wahls, Herr Pump vorn
..Poeler Inselblatt" und viele interessierte
Lehrerinnen. Mi.itter. Grofjr.nütter uncl

Hll"-.raden 
d.er lesenden Schüler.

Ztr klein wuren dic RiirtntliLltkcitert der
B i ltl i ot lrc k, u nt u I I e S c ltlil e r :u g I e i c lt :tfitto -

grupltieretr. Foto:.j.1t.

Auf-eeregt waren alle Gäste, die Jury und
wohl am meisten die jun-een Vorleser.

Für alle war es die erste Veranstaltung die-
ser Art.

Es hat Spaß gemacht und neue Icleen, Ver-
besserungen für eine weitere Veranstaltun-e
sind besprochen worden.

Die Sieger der Veranstaltung erhalten Ur-
kunden und kleine Sachpreise, die am
31. Mai 1995 tibelgeben wurden.

Für die Glückvtünsche, ßlumen
und Geschenke zu meiner

lugendeteihe
bedanke ich mich auch im Namen

meiner Eltern recht herzlich.

Kirchdorf Steffen Neubauer

lhr Vedrouen
isl uns Verpflichtungl

/;:> t4rr.tr,,
tfrrr//rr"./.f Jz

Bestottu n gsunterneh men

Tog und Nocht
Tel.: 03841/21 3477

Mühlenstroße 4l - Wismor

Tiscftlerei Possnien
Tel.:20371

Dia kleirrc Muikc Beltttke :tiltltc :u tletr
ct'.\tcn. die sich nurtig clcnr Publikttnt stell-
ten. Sie erreicltte eittert clrittatt Plut: itr
ilrrer Altersg,rultpe Fprat;.i.1t

Allen Helt'ern auf dieserr We-ee nocltmals
eir.r Dankeschön und nun noch die Namen
der Sie-eer:

l. Gruppe:
l. Platz F. Baars .3 b
2. Plarz S. Pohl 3 b
3. Platz M. Behnke 3 a
2. Gruppe:
l. Platz Ch.Möller'
2. Platz. Th.Pankorv
3. Platz N. Schwalz
K. Gelharcit H 8

3. Gruppe:
l. Platz K. Wenclt 6 a
2. Platz St. Runge 5 b
3. Platz M. Burmeister 5 a. St. Will 5 b.

A. Peters 6 a

.1. Gruppe
L Platz St. Baars R 9
2. Plarz. A. Lay R 9
3. Platz J. Nennhaus R 8
Die Sieger der 2. Klassen sind:
l. Helen Kiosch 2 a. An ja Bendschneider 2 b

2. Sebastiarr Run-ee 2 a. Judith Gauer I a.

Ulrike Koal 2 b. Eyleen Laube 2 b.

Christcl Mickot

HEIMELEKTRONIK . WILLBRANDT

Allen Jugendweiheteilnehrneln die besten

Wünsche fi.ir die Zukunfi.

f,p Irka + Jürge' witbrancrt #p

Familie sucht Grundstück

direkt an der See, gern auch
außerhalb der Ortschaften oder

altes/r Haus/Hof

auch renovierungsbedü rftig.

Frank Fiedler
Brönenberger Straße 1B

37619 Hehlen
Tel.: 05533/3396

Poeler Junggeselle
in der Fremde
- von Dirk Schäfer -

Es ist, wie ich scl.ron oft beklagt,
der Hunger, del rnich nüchtens plagt.
urr aus dem Bett nrich zu bewegen.

in dem ich vorher warm -eelegen.

Denn ein Zwickeln tief irn Ma-een

zeugt von seinem Unbehagen.
Nun. um dies' Ubel abzuschafl'en
entschließe ich dann trufzurat'f en

r.neinen müden Körper nun,
um etwas in derr Bauch zu tun.

Allein, die Lage ist prekär,
denn cler Ktihlschrank zeigt sich leer.

Die Wurst. die hat cler Hund gefressen.
Brötchen hol'n hab' ich ver-tessen.
Der Eintopf in der Speisekammer'
ist verschinlrllelt - so ein Jammer.

Und erst die Butter - ach. die teure
riecht schon eher wie ihre Säule.

Drrrrn zrr allern Übertluß:
Die Milch!....ist dick wie Tortenguf3.

,,Was nrach' ich nur in dieser Lage'?"
Nocl.r wiihrend ich rnich clieses fra-qe

fällt mir ein. dafi ich irn Keller
stel.ren habe für zwei Teller
Erbsensuppe aus der Dose.

Schon lauf ich los - in Unterhose...

Doch während ich zum Keller rase.
den Suppenduft schon in der Nase,
versagt in.r Treppenhaus das Licht

- verflucht. ich find' den Schalter nichtl

Dann ein Poltern und ein Schrei'n,
ir.n Dunkeln knackt's - oh Gott. mein Bein!

Nun liege ich im Krankenhaus,
schon in zwei Wochen komrn' ich raus.

Die Schwestern hier sind alle nett.
das Essen bringt man mir an's Bett.

Was ich bekomme, ist mir schnuppe.
Hauptsacl.re, keine Erbsensuppe ! I I

Preisanstieg
Der Preisanstieg von meinem Aal,
ist doppelt hoch mit einem Mal!

Ich laß den Aal mir dennoch schmecken:

Aber bloß noch kleine, schmale Eckenl

Weltschmerz
Man wird sich doch noch fragen dürfen,

seufzt der Säufer still beim Schlürfen.
Ob sie sich noch eine Weile hält.

die sogenannte heile Welt.

1.p.

H8
H7
H 5. R. Wenclorf H 7.
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Schnelle Reaktion
Nachdem in der Mai-Ausgabe auf Seite l2 das schöne Foto von
Frau Kramer, geborene Springer veröff'entlicht war, und die Redak-
tion um Aussa-9en zu diesem Bild gebeten hatte, klin-eelte noch am
gleichen Ta_e das Telefbn. Frau Rosemarie Nennhaus geborene
Friemann hatte sich erkannt und bot eir.r weiteres Bild. auf dern
noch mehr Kinder abgebildet sind. Und einen Tag später flatterte
clann noch ein Brief ins Haus.

Er karn aus Rheine und enthielt das _eleiche Foto. Sigrid Pörschke,
geborene Eickholt gehört ebent'alls zu den Jahrgängen 1 932. 1933.
1934 und konnte zu diesern Bild wertvolle Hinweise geben. Noch
erfreulicher war. daß Frau Rosemarie Nennhaus aus Kirchdorf alle
Namen der abgebildeten Kinder aufzählen konnte.

Dieses Foto, wahrscheinlich irus dern Jahre 1940. zeigt die Kinder
in del darnaligen Schildt-Schule (Ecke Schulstraße/Verbindun,qs-
straße). Hier beschäfti-ete die Poeler Frauenschatt die Kinder
einrral in der Woche rnit Basteln, Malen, Weben, Sin-een usw. Für
die gute Mitarbeit den besten Dank.

u I I e i tr iibc r I u ssc tt bk' i ltc tr.

Hier tlic Nantctt: Sigrid E,it'kltolt,lnge Met'ct'. Mut'iu Guntntt'trtu-
ler, Hatrni Krögar, Hctrtttelore Glur:, ,4ttttt'ttttu'ic Tiet:, Mur'.gtt
Sclrc/fl er, Betty Stinrnirt g, C ltri sttr Pu ttkttyl. U rsc l Pu trkov'. l u gt,
KrL,ntcr, Enru lri)lter,Gcschy'i.stcr Körtter. Itrgc WiIt kett, Eruu
Grorlt,,.Fictctr" Schri)tler, Lotti Sclrötler. ...Ctttltotrskr. Gcrtl
Kicttkc, Klaus Hilgttcr, Ericlt Bunneister, Gtr.sttrr Klittget . Giirter
Mcllcrulor'|, Pctu' Wilckert, Errl'itt Brtrnteister. Kurl Frietlt'iclt
Spt'ittgcr', Ludu'ig Buulc,GiirtterWcttdt.Glirrtct'Glut:,-lGcbt'litlt'r
vttrt Dr Tlr,tt rts 

i t,

.Ir.r der Nacht vom 14.04. rum l-5.04. 199-5

stahlen unbekannte Täter aus einem PKW in
Oertzenhof ca.8 LiterBenzin. Der Eigentü-
mer erstattete Anzeige.

. Am 23.04.1995 gegen 1 1.00 Uhr kam es in
Kaltenhof zu einer Körperverletzung. Die
Mutter del gesclrädigten Kinder stellte Straf-
anzeige und Stralantrag.
Die weiteren Ermittlungen hat die Kriminal-
polizei übernommen.

. Ln EDEKA-Markt in Kirchdorf wurde am 25.04. 1995 ge-qen

12. l0 Uhr ein Ladendieb gestellt.

Durch derr Beschuldi,eten soll eine Flasche Soja-Öl im Wert von
1.69 DM entwendet lvorden sein.

Die Ermittlungen sind zum Sachverhalt noch nicht ab-qschlossen.

. In derZeit vonr 04.05. zum 05.0-5.1995 wurcle aus einem Garten-
haus in Oertzenhof ein Kassettenrecorder uncl Kassetteu entwelt-
det.

. Am 0,5.0-5. I 99-5 gegen 07. I 0 Uhr wurde in Neuhof der Führer
eir.res Mopeds gestellt. der fi.ir sein Fahrzeug keine Pflichtversiche-
rung besal3.

E i ne A n ze i 
-c 

e \r'e se n V e rsto 13e s 
-ue 

ge n das Pll i c h tv e rs i ch erur.r I s-9e -
setz wurde aulgenonrmen.
. Arn 11.05.1995 tirnd ein Bürger in seinem Garten sieben
Karabiner- Pulrorren. Die Munition wulcle sichergestellt.
.ln Timnrenclorf--Strand wurde anr 12.05.1995 gegen 22.40 Uhr
ein Jugendlichel und ein Kind gestellt. als sie mit einem Moped die
Straße befuhren.
Der Jugenclliche hatte keinen Führerschein. Für das Moped be-
stand keine Pfl ichtversicherun-e.

H iit'te I I P ol i :e i obernte i sl e t

WEry
BESTATTUNGS/NSTITUT

ERD., F EU ER. U N D U RN EN.SEEBESTATTUN GEN

üntnrüunutu;EN tM tN.uND A(JILAND

ERLEDIG IJ NC D ER F O RM ALIT ÄT EN

B EST AN U N G S.V O RS O RG E - REG E LU N G EN

Schweriner Straße 23 .23970 Wismar
Telefon (0 38 41) 76 32 43 + 76 3ü 91

Wct' trtut vt'o uul tlicserrt Bild Lr,l'itttlctt ist, soll .jelcttt Eitt-clnert

/--'-.\-.- \'-A,u""tttoex 1

. Ga6GEBEN )

\.. IrrrTFasREx I
-'^l

., ffideß
G@cta-

P.S.

Freifahrt-Chips i',lll"'""'

sind in der

,,Seekiste" in

Timmendorf erhältlich

Sie können uns auclr mieten:
z.B. für

. Betriebsfeste o Vereinsfeiern . VeranstaltunEien

Tel.: O16l/7 AA40 48und O984AS/A Og 59
Telefon'haet*sff+bherlen e (0 3S 41) 7637|43:::::::::::L_.__t;_____._ rj:
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Satzung
der amtsfreien Gemeinde Insel Poel über die

Erhebung einer Vergnügungssteuer für das Hal-
ren von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten.
Auf der Grundlage der $ 2 Abs. I und $ 5 Abs. I
cler Kommunalverfassung vorn 18.02.1994 so-

wie des Kommunalabgabengesetzes des Lan-
des Mecklenburg-Vorpornntet'n in der Fassung

vom 01.06. 1993 wild nach der Beschlußfas-

sung durch die Gerneindeveftt'etung und der

Genehmigung durch die Kontnlr'rnalautiichts-
behörde fol-eende Satzung erlassen.

$l
Steuergegenstand

Die ar-ntsfreie Gemeinde Insel Poel erhebt eine

Vergnü-qLrngster-rer für das Halten von Spiel- und

Geschicklichkeitsgeräten ( Autonlaten) in Spiel-
hallerr uud ähnlichen Unternehnren im Sinne cler

.,Verordnun-{ über Spielgerüte uncl andere Spie-

le n.rit Gewinnmö-elichkeit" vom 06.02.1962
(BGBl. I S.153) in der Fassung der Bekanntma-
chunq vom I l. 12.198-5 (BGBl. I S.224-5)--eül-
tig im Beitrittsgebiet laut Einigungsveltrag vorll
31.08.1990 (BGBl. ll S.889) Anlage I. Kapitel
V, Sachgebiet C, Abschnitt III, Nr. l) - und

dar'über hinaus von allen Geriiten mit r"rnd ohne

Gew innr-nö-91 ichkeit an al len Aufstel I un gsorten.

soweit die Benutzun-e der Gerüte die Zahlung
eines Entgelts ertbrdert.

$2
Steuerbefreiu ngen

( I ) Von der Besteuerurlg aus-qenomnlen ist das

Halten von Spiel- oder Geschicklichkeitsgeräten

l. ohne Gewinnrnöglichkeit oder rnit Waren-
gewinnrnöglichkeit auf Jahrmärkten. Volks-
festen oder ähnlichen Veranstaltungen

oder

2. ohne Gewinnrnö-ulichkeit, die nach ihrer
Bauart ausschließlich zur Benutzung durch
Kleink inder besl itttnrt oder 

-uee 
i-enet s incl.

(2) Steuertiei ist das Halterr von Spiel- oder

Geschicklichkeitsgeräten in Einrichtungen. die

der Spielbankabgabe unterlie-een.

li3
Entstehen der Steuerschuld

Die Steuerschuld entsteht mit der Aufitellung
des Spiel- oder Geschicklichkeitsgerütes zur
Benutzung ge-een Entgelt; bei bereiis auf-uestell-

ten Geräten entsteht die Steuelschuld rnit derl
lnkrafitreten clieser Satzung.

s4
Steuerschuldner und Haftung

( I ) Steuelschuldner ist der Halter des Spiel- oder

Geschicklichkeitsgerätes. Halter ist der deljeni-

-qe, 
zu dessen finanziellem Vorteil das Gerät

autgestellt wird. Mehrere Halter sind Gesamt-

schuldner.

(2) Für die Steuerschuld haftet jeder zur Anzei-ee

nach $ 7 oder $ l0 Verpflichtete.

$s
Bemessungsgrundlage

Bemessungsgrundlage ist die Zahl der Geräte.

Hat ein Gerät mehlere Spiel- oder Geschicklich-
keitseinrichtungen, die unabhängigvoneinan-
der und zeitlich ganz oderteilweise nebeneinan-
der bedient werden können. so gilt jede dieser

Einrichtungen als ein Gerät.

$6
Steuersatz

Die Steuer beträgt für jeden angetirngenen Ka-
lendennonat.je Gerät

f . in Spielhallen und ühnlichen Untemehmen
irn Sinne der .,Verordtrtrng über Spielgeräte und

andere Spiele rnit Gewinnmöglichkeit"
a) bei Geräten mit Gewinnn.rö-glichkeit DM

b) bei Gerüten ohne Gewinnnröglichkeit DM

an anderen Aufstellungsolten

2.

a) bei Geräten mit Geu'innmöglichkeit 75.- DM

b) bei Geräten ohne Geu'innmö-clichkeit DM

3. Ger'äte. mit denen Gewalttaiti-qkeit gegen

Menschen dalgestellt wird oder die eine Ver-
herrlichung oder Velharulosung des Krie-ees

zurn Gegenstand haben. sirrd ir-r dcr Gerlieitlde
lnsel Poel niclit auf)r-rstellen.

Tlitt im Lauf'e eines Kalendernlonats iln die

Stelle eines Geriites int Austausch ein gleichar-

tiges Gerät. so gilt lür die Berechnung der Steuer

das ersetzte Geriit als weitercefi-ihrt.

s7
AnzeigePflicht

Sowohl der Halter als auch det' unmittelbat'e

Besitzer del für die Aufstellun-e cles Spiel- oder

Geschicklichkeitsgerätes genutzten Räumlich-
keiten hat die ALrfstellung und die end-eültige

Entf'ernung eines Spiel- oder Geschicklichkeits-
geriites innerhalb einer Woche der amtsfreien
Genreinde Insel Poel schriftlich anzuzeigen. Die
Anzc i-ee gilt für die,eesamte Betriebszeit dieses

Gerätes und eines irtr Austausch an seine Stelle

tretenden gleichartigen Gerütes. Wild die Ent-
f-ernung des Gerätes verspätet angezei-st' so gilt
als Tag delBeendi-er,rng des Haltens derTag des

Einganges der Anzeige bei der irrntsfreien Ge-

meinde Insel Poel. In der Arlzei-ee sir-rd der

Aufstellungsort. Arrzahl uncl Art der steuer-

ptlichtigen Geräte gernäI3 
"s$ 

-5 und 6.derZeit-
punkt der Aufstellung bzw. der Entf'ernun-e des

Gerütes sowie Narre r"rnd Atlschrift des Halters

anzugeben.

$8
Steueranmeldung und Fälligkeit der Steuer
(l) Der Halter hat bis zum 20. Tag jedes Kalen-
den-nonats bei der amtsfreien Gemeinde Insel

Poel über alle steuerpflichtigen Geräte eine

Steueranmel dun-9 nach artttl ich vor'-geschriebe-

nerl Vordruck abzu-eeben. in del' er die Ster-rer

selbst zu berechnen und die Steuer bis zu

diesem Ta-ee an die amtsfl'eie Gerneinde Insel

Poel zu entrichten hat. Die Steueranmeldung ist

vom Halter eigenhändig zu Llnterschreiben.

( 2 ) Eine Festsetzun-q der Steuer durch Steuerbe-

scheid der arntsfreien Ger-neinde Insel Poel

elfolgt nur. wenn die Gemeinde einen andet'en

Steuerbetra,g als den votn Halter errechneten

festsetzen will oder der Halter seiner Pf'licht zur'

Steuelanmeldung oder Steuernachanmeldun-9
nicht nachkornmt. Difterenzbeträge sind inner-
halb einer Woche nach Bekanntgabe des Steuer-

bescheides auszugleichen.

se
Übergangsvorschrift

Bei Inkrafttreten dieserSatzungzur Benutzung

-ee-een 
Entgelt auf-eestellte Spiel- oder Gechick-

lichkeitsgeräte sind innerhalb von 20 Tagen

nach Inkrafttreten der Satzung der amtsfi'eien

Gemeinde Insel Poel schriftlich anzuzeigen. Im
übrigen gilt $ 7 entsprechend.

s10
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig nach $$ l4und l5 des Kommu-
nalabgabengesetzes vorn 01.06.1993 (GS

Meckl.-Vorp. Gl.Nr.6l40-2) handelt. wer vor-
sätzlich oder leichtfertig
a) del Anzeigepflicht nach $ 7 oder 9 oder

b) der Pflicht zur Einleichung der Steueran-

rneldun-s nach $ Szuwiderhandelt.

ss ll
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 24.01.1995 in Krafi.

Gleichzeitig tritt die Särtzurlg vorn 14.04. 1992

aul3er Krafi.
\l uhl s, B iit gc r ntt i st cr

Vertinderungen im
Ordnungsbereichl

Gewerbe
Achtung Betreiber von Gaststätten-
und Imbißeinrichtungen

Im Gesetz zur Anderr.rn-s der Gewerbeord-
nung und sonsti-ger gewerblicher Vor-
schriften vom 23. November I994 ergeben
s ich fol-sende Veränderun,een :

Artikel 3

Anderungen des Gaststättengesetzes

Das Gaststättengesetz vom -5. Mai 1970

(BGBI. I S. 465.1298), zuletzt geändert

durch Artikel 12 Abs. ,58 des Gesetzes vom
14.09.1994 (BGBI. I S. 2325). u'ird wie
fol-et geändert:

1. In 5\ S wird nach Satz I folgender Satz

eingefü-et:

..Davon ist rnindestens ein alkoholfreies
Getruink nicht teurer zu verabreichen als

das billigste alkoholische Getränk in glei-
cher Menge."

Bei durchgeführten Stichproben in zehn

Gaststätten und Imbißeinrichtungen wur-
de in den vergangenen Wochen auf der
Insel Poel f'estgestellt, daß dieses in keinem
Fall -gegeben 

war. Wir rnöchten darauf hin-
weisen, daß dieses gemäß Gaststättenge-
setz $ 28 (2) I eine Ordnungswidrigkeit
darstellt. Diese Ordnungswidrigkeit kann
rnit einer Gelbuße bis zu zehntausend
Deutsche Mark geahndet werden.

Voller Wortlaut des $ 6 über den Aus-
schank alkoholischer Getränke:

,,Ist der Ausschank alkoholischer Geträtke
gestattet,sosind aufVerlangen auch alko-
holfreie Getränke zum Verzehr an Ort und
Stelle zu verabreichen. Davon ist minde-
stens ein alkoholfreies Getränk nicht teurer
zu verabreichen als das billigste alkoholi-
sche Getränk in gleicher Menge."

G r u s c hu' i tz I O rdn un g sb e r e i c' h



Juni 1995 - Das ,-/leler ,Vnselblatt - Seire 13

Einst Gaststätte ,rZum Norden"
Nun die moderne Pension ,rZur Seemöwe"

Der Gcnteitttlevorstcltcr Gustut' Rouhl l'.'e-

triab citrst cirtetr klcittctt Kuufitttttrtrsludt'tr
und tlie Guststätte ,,Zunt Norlt'tr" itr tlia-
sent (ieliitrclt', tlus ittr .luhrc 1880 crbutrt
v'ttrtla.

Hicr uuf' cliescnt Foto unt I9l,l scltett yrir
ihtt rtchett seint'r Frttu .loltuttttu. eitter
gc bore tte tt Le ntbkc a us G t.tl lu' i t:.

Dic Lintlett vor dcnt Huus Jiclctt sltiitt'r' tler
Sti,qc Ltm Opfcr.

Zrrnt Sclrnrut'kstiick ltat siclt dicsc.s Gebiiu-
tl c g t' rtttt r t.s c rt, ttu c h d e nr d i c E lt e I e u t e R o s c -

nuric trrtd Kurt Tu/)ler tlieses Hcrus ruttfus-
s e t ul r t' ko tt s t t' u i e r t c tt. W ä h r e t t cl tl u s A ul| c r e

d i t s e s lt i s t or i sc h e n G e hii u tl e s e rfi'e u I i c lt e r-
v'eise erlralten blieb,ättderte sich dus Intre-
re dagc,q,en grundle gend.

I I Doltpel:intmcr ttttcl citt Ein-el:innrer
ntit -13 Bettett stchett tttttt clett Pcttsiortsgti-
stctt irt ntotlerttcr. ubcr urrch uttheintelrrlcr
Atntospltärc :ur l1 ct'f iigun g.

Nuclt untlcrtltulb .lultrctt Butt:eit ltictcn
Tu/)lcrs rtttrt tlctt Ittsulurtcrtt utttl Gtistctt
ci trc gustr()nortt i st' ltc P crl c.

Dia Gtt.sr.triittc isr tlt'r Öft'ctttlit ltkt'it :rt-
gättgliclt. Int Wirttcr sintl Prcisskut,,Silyc-
stctf'cicrn uttcl Fatrtiliutlestc,qepluttt.

Bis t 40 Pcrsottetr.fitttlut Plut:. Utttl f iir
tlie Zuhrttfi i.st t'itt weitcrer Scn'icc 1 or'!(,.rc-
Itctt.

Duttn t'rirtl dctt Gtistctt eine Sututtt :ttt'\'ct'-
f'iigrrttg steltctt.

M it cliesent Utrrcrrtehnrut u'ut'dctt erfrettli-
t lteru'eise utrclt set'hs Arbcitsltltit:c .qc-
schulle tr .

Eirr ltübsclt uttsclcgtcr Bict'g,urtett nrit 25
Plät,ctr inr rlickse iti,qut Teil dcr Pctrsiott
liitlt :unt I'ervrcilctt cirt.

Utttl cin unntittt'lbar unt Hctrts g,elegerrer
Pttrkplttt: ernüglicht nta.rintal l2 Arrtos
das Ptrrkett.

Die Freutle ist Pastrtr Heitt: Gliier (r.) crtt-

:uscltatt, als er yott clen Eheleutett Tol3ler
v'ährctrd der ErölJ)tungsfeierlicl*cit einc
Gcldspettcla .fiir die ge[)lontc Neutleckuttg
tles Poaler Kirthturnts iiberreicht hekunt.

F otos :,1 iir ge tt P ruttl't

Warum Warum Warum
Warum werden Lippen geschminkt?

Die Antwort aus heutiger Sicht ist ziem-
lich simpel: um besser auszusehen.
Schrnale Lippen wirken sinnlicher, wenn
sie geschrninkt und dadurch optisch
voller sind.

Das Schminken der Lippen ist folglich
Teil der Kommunikation in zwischen-
menschlichen Beziehungen.

Die ,.Sexualsignale" gehen dabei von
der Frau aus.

Ein wichtiger historischer Hinter_srund
ist aber nicht irn sexuellen Bereich zu
finden, sondern schlicht in der Angst der
Menschen vor bösen Geistern. Diese
konnten durch den Mund in den Körper
fahren. Deshalb wurden sie durch
Signalfarben wie Rot abgehalten.

J.p.

NEUE PREISE BEIM
RFT.SORTIMENT

G

PIONEER.

ANLAGEN
N-250 899,- DM
(TEILZAHLUNG ob 30,- DM) o Mit der RUEFACH Cord besitzen Sie

finonzielle Freiröume für lhre KouI
entscheidungen.

. Die RUEFACH Cord ist für Sie kosten-
los: Sie beontrogen die Korte ohne
jedes Risiko.

. Sie können besondere Angebote und
Leistungen in Anspruch nehmen.

Anfertigung von
Poßbildern
TEILZAHLUNG + Cord

AUSSUCHEN _ BEANTRAGEN _ ZUSAGE

olles bei uns im House

Mitzubringen:
Personolousweis + Bonkverbindung

HEIMEIEKTRONIK o WIILBRANDT, <tnclooRF, wTsMARSCHE srR 22F, Tetefon: 2o26e
Offnungszeiten: Montog bis Freitog 9.00 - 12.OO Uhr und 14.0O - 1 8.O0 Uhr, Somstoq 9.OO - l2.OO Uhr

Comfort Cord Services GmbH richtet
lhnen ein eigenes Kortenkonto ein.

Sie bestimmen die monotlichen Roten
weitestgehend mit.

Sie können durch Sondertilgungen

iederzeit lhren Verfügungsrohmen
selbst gestolten.

Zinsen werden lhnen lediglich ouf
den ousstehenden Soldo berechnet.

Sie erholien qlle drei Monqte eine
detoillierte Kontrollübersicht.

Sie können sich mit dem Comfort Plus

Schutz zusötzliche Sicherheit schol
fen.
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H. rzl ich.
C'lückwün',.,h.

zunl Qeburtstag
Monat luni 1995

Sievert, Elisabeth;

Peters, Gerhard;

Flechner, Martha;
Pöhl, Minna;
Prochnow, Magdalene;

Tramm, Frieda;

Buchholz, Emma;

Wendt, Elisabeth;
Pankow, Martha;
Simonowski, Alfred;
Görike, Irene;

Sander, Paul;

Baumann. Wilhehn;

'77 lahre
7 I Jahre

88 Jahre

83 Jahre
'72 lahre
82 Jahre

92 Jahre

78 Jahre

91 Jahre

7 I Jahre

70 Jahre

12 Jahre

75 Jahre

Die drei guten Geister
von der Insel Poel

Als Gemeindeschwestern erwarben sich Elke Pump und Bir-eit

Kühl bereits zu DDR-Zeiten bei den Inselbewohnem Achtun-e und
Vertrauen. Und als Johanniter kümmem sie sich seit der Wende
weiter um die häusliche Alten- und Krankenpflege.

Ncrch dent ,,Aus" bliehert die Patienten nicht ulleirt

Als im Dezember 1990 das berufliche Aus als Gemeindeschwe-
stern nicht abzuwenden war, bangte so mancher Pflegebedürftige
auf der Insel mit den Frauen. Doch von Resi-enation war nicht viel
zu spüren. Ihre Patienten, soviel stand fest, würden sie nicht allein
lassen. Die Frauen bemühten sich, für ihre Pflegetätigkeit einen

anderen Träger zu finden - mit Erfolgl Als Sozialstation der
Johanniter ki.immern sich nun die Frauen weiterhin um ihre Patien-

ten in enger Zuammenarbeit mit den Poeler Alzten.

Arbeits:ait reicht selten aus

Die fest-eelegte Arbeitszeit für die Grund- und Behandlun-uspflege
von Birgit Kühl und Elke Pump reicht selten aus. um alles Notwen-
dige zu besorgen. Neben dem Verbandswechsel -eehört auch ein

aufmunterndes Wort und die Gabe zuhörer.r zu können. Und selbst

sonn- und feierta-es bleibt der Patient nicht allein.

Gleiches gilt für Christine Neubauer, die sich später auf die

Hauswirtschaftspflege spezialisiert hat. die Zimmer reinigt,
Kohler.r aus dem Keller holt. Einkäufe und auch so manchen
Behördengang für H ilfsbedürfti ge erledi-et.

Schwierig wurde es für die drei Frauen. nachdem die Räumlichkei-
ten in der.,Viethschen Stitiung" von Handwerkern belegt wurden.

Notdürftig behalf n-ran sich in der Wohnung von Elke Pump, um

die aufwendi-een Abrechnungen für die Krankenkassen zu erledi-
gen. Seit dem Monat Mai 1995 ist aber nach dem Umbau der

..Viethschen Stiftung" im Möwenweg wieder das Domizil der

Johanniter-Sozialstation.

Bir-eit Kühl. Elke Puntp und Christine Neubauer. die drei guten

Geister von der Insel Poel. stehen für viele Frauen, die in den

Dörf'ern mit ihrer Arbeit Wärme verbreiten und alten und kranken
Menschen helf'en. ihre Würde zu bewaht'en.

D i e.l ohanniter-Schu'estern Elke Puntp. Birgit Kiihl wrcl C hri stine
Neubauer (v.1.) mit ihrem .fohrbcrrett Untersat:.

Foto: Emil Stohl

Lesen Sie hierzu weitere Ausführungen des Kreisverbandes der
Johanniter-Unfallhilfe in der kommenden Ausgabe des ,,Poeler
Inselblattes".

Mäckelborger Snack
,,Geiht doch nicks oewerdei Rennlichkeit". säd deioll Fru un kihrt
ümmer Sünndaags ehr Hen-rd üm.

,,Vadder, fang kein Slägerie an", säd dei Jung, as sien Vadder enl
ein Dracht S1äg gäben wull.

Dat Gewitter kümmt ut Grotmudder ehr Knaken, denn sei seggt

ümmer wenn dat Wäder ümslöggt: ,,Dat hett rni all fief Daag in dei
Knaken stäken!"

,,Dor swemmen wi Appels", säd dei Pierdappel tau'n Gravenstei-
ner, as sei dei Bäk hendal swemmten.

Löcheln ist immer

die beste

Methode,

dem Gegner die
Zöhne zu zeigen.

Sprucft

Monats
EmilStoltl
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För plattdütsch Fründ'n

Chosseewärter Albert Kläv
,.Insel Poel ist ein Juwel". so se_qgen Lüüd. dei tau'n iersten Mal up
un'se schöne Inselkamen. Vorr jede Eck un Kant up Peulerläben sei
Natur pur'. Wi Peuler weiten dat ok, sünd oewer verwöhnt un
rriihmen dat einfach so hen. In den'n Wien. clenn ick hier inschcn-
ken dau, kamen oewer miir.rnig Essigdruppen. wenn ick clci Stra-
aten un Wai_c up Peul betrachten dau. Werrn ur.rs Insel ein
beleiwtes Ostseebacl wan'n sall. denn is in clisse Hinsicht noch vlil
nahtauhalen.
Ick denk taurög an r.riien Kinnertied. Lrp Peul geiw't blots Lanclu,rig.
In'n Harwst urr Wintel wier dat rniinnigrlal so cleip un rnacli-g, dat wi
ahrr Stiiwel orrcr fastes Schairlrtiig kc.inen FaLrt vör''t Hus settelt
kiinn. As Mittc' clei trvincligel Johr'n clei Holtbt'ös tu'ischen Strönt-
kendiilp un Flihrdörp albrake-r.r un tktrfijr ein Dantnt un'ne korte
Il rö-e tör' 'ne Chossee l on Wismer nlh Peu l un le--e gt .uviier. ri, ier clat
'ne Sensation. Dei Straat rviielbugtclörch Fiilird(rrp. Nienclörp un
Kirchclörp biit kort vör Einhusen lau'n Wan-lerschen Wec. Dissen

-uiw't dat hiit nich mihr. Dei Fohrdantnt u'lier' -cewijlbt anle-s-qt.
dornrit clat Riigenu'arer biite l af lopen ki.innl clLrnntaun.rals wier so'rr
Straatenbuu ierste Klass. Up ein Sied u'ier ein schntalel Gah-r-rn
Raclweg anleggt. at_rrenzt von Böörn un'n Chossesraben. up clei
anner Sied ein Landweg frjr Piertirhlwalke.ok al.erenzt ntit Böörl
un Chosseegraben.

Dei Upsicht oewer dei Straat harr dat Landratsan.tt in Wisrner. Von
dor wüer Albert Klüv 1926 as Chosseewiirter instellt. Ilei r"'ier
bäther up'n Lernbschen HotT in Niendörp in Deinsten. Dei Hoff
wtier von Heinrich Kühl verwalt un Albert wier dor taustaindi-s as
Maschinist f-ör clei Damprnascl.rinen, dortau litirte ok dei BedeinLrng
von clen'n Diischkasten in'ne Aust.
Albert Kläv. wi siiden .,dei Kratzer" tau ell. harr rnit dei niege
Chossee väl Albeit. Dei Verkiehr wier twors noch in dei Anfäng.
up Peul _9eiw dat clunntaurnals dreiAutos: Dr. Lembk in Maachorv.
Dr. Speigelbarg in Kirchdör'p un dei Buer Kleingarn in Brandenhu-
sen. Twei Nlotolr'äder geiw clat ok. ein harr ein Inspektor in
NielrcllT un dat itr.rner ein Inspektor in Timnrendör'p.
Dat wier'ne ganze Streck von Ströntkenclörp büt kort r,ör Einhusen,
clei Albert bearbeiten möf3. Dei aneeplannten Böönt ntössen plligt
Lrn schLitzl warm, dei Straatengraben rniiuken viil Arbeit rnit Gras
afu'reihclen Lrn fl'ie tau holl'n för den'n Aflop von't RLi_senwürer.
Mit dei Fohrbahrr clirekt hall hei in dei iersten Johr"n weinig tau
daun, dei wier gaucl. harr'ne Schotteri-innellag ntit Asphalt
oewersatell. Dörch dei Dörper wiiern Kntippeldärnme bu-et. Albert
un clei Chossee hürten tausiuuen: wier r.nan up dei Straat tau Faut,
irp'n Fohrrad. Motolrad orrel Auto i.innerwtigens. seih-e rnan Albert
in'ne Gän-q; sien Fohrrad harrhei iimmerbi sick. lei-s meist bi ern
in'n Grtrben. Mit dei Tiecl wüerdei Arbeit f'ör einen Mann rauvä1.
taurlal ok dei Verkielrr nah un nah rnihr wüer. Albert krei-e as
Hülpsrnann Adolf Freitag taudeilt un dei beiden harrn tau daur.r, ür.r.t

dei Chossee in gauden Taustand tau holl'n.
1927 128 bu-ete Albert sick ein Hus in Kirchdörp, in dat sien dlei
Döchder Uschi. Gerdi, Gischi hüt noch wahnen. Albert rröck 1928
mit sien Fru un sien Kinner in. tau'e Farnilie hürten noch dei
beiden Jungs Erwin un Hans. Baben in't Hus treckte sien Swester
Frieda in, dei as Sniederin för dei Peuler Lüi.id neihden ded. In dei
Mietswahnung küum dei Breifdrä-ser Wilhehn Wiebke nrit sien
Farnilie. As dei nah Bad Kleinen versett wüer. hett Familie Schrö-
der dor wahnt un nah'n Krieg 194-5 treckte Elnst Theigler ntit sien
Familie in dei Walrnung.
Von dei Landwirtschaft käurn Albert nie sanz los. hei harr 'ne
Kauh rnit'n Kalf ur.r'n Schap un Fedderveih in'n Stall, dor nröß ok
sien Frur Frieda rnit ran. Interessant wier. dat Albert baben in sien
Hus 'nen Rökerboen bugt ham, wo hei 60 bait 70 Swierr berökern
künn. För't giu.rze Swien, Schinken, Specksieden un Wüst näuhm
hei 4,-Mtrrk. Tau dissen Pries möt man seggen. dat dunntaumals ein
Handwarksgesell 70 bät 95 Penning in'ne Stunn veldeinen ded.

Lirtks btttt'tt tttit Bessert stciltt Atlolf Freitug. Dot'tttibett trit Scliit''-
lel Albart Kltir. Dci dnttcnt siitttl Scltosse curbeita' ut Blov,ut:.ltt
dci Mitt citt Rekluntckicrl us Icsbot'verklecd't.

ln' Krau-r: wiel Albert nich sihr ofi tau seihn, wier oewer ein giern
geseihenel Gast. denn hei wier 'nen lustigen Kierl. harr ein
anstäkendes l-achen an sick un sling. wenn hei einen oewern Döst
drunken harrVolkslieclerun ümmerwcdclerdat von'n Bcentboont.
Ick krie-s den'n Tert nich nrihr taustnten oerver alle öllelen Peuler
weiten von sien besonnere Singerie. lck htir den'n Kriiuger Otto
Groth noch seggen: ,,Gliw't den'n Kratzer noch'n Koern. denn hei
sall noch singenl" Un so kiiLrnr da1 clenn ok.

RcitrltoItl F rucdcrit lt

Gerhard Schacht taudacht
Bi Kunstmalers

Wat is sei nu, Brut orrer Fru?

Wat dat woll is, wat dat woll ward,
wenn Gerhard Schacht mit Farw rümklarrt.

Sien' Malerie, dat is sien' Brut,
dei treckt em ut'n Olldag lut.

Hentau kümrnt oewer ok sien' Fru,
denn dei un hei. dat sünd ein Kru.

Dor is nich mal 'n bäten lewersucht.
up dei stiewe Schacht'sche Malertucht.
Kein Dag, an den'n sei rümmermult,
wiel sien' Og nah't Malen henschult.
Hei sitt twors rnit sien' Malgefäuhl,

twischen dei beseggten Stäuhl.
Wat is't blot för'ne dwatsche Lag'.

Wer is Nummer' ,,Ein", is siene Frag'.
Dat is juch oewer ein Gegrabbel.

Man geiht sei driest em oewer'n Sabbel.
Leiwlich kümmt dat ut ehr säute Snut:
,,lck bün dei Fru, dat Malen dei Brut!"

Jürgen Pump
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Programm der 18. Inselfestspiele
vom 30. Juni bis zum 2. Juli 1995 auf der Insel Poel

Freitag. den 30.06.1995:

14.-10 Uhr
TrefT der Senioren im Festzelt am Hat-en.

kostenlose Fahrt in See rnit der Clerrnont-
Reederei oder mit dem Kremselwagen vom
Reiterhof Plath überdie Insel. anschlief]end
Kaff'eetafel und Tanz zu tschechischer
Blasmusik irn Festzelt.

15.00 Ulr
Kirchenführung rnit Orgelmusik.

18.00 Ultr
Vernissa-ee in der Galerie ,.lnselstr-rw" mit
dem Maler Dax von der Insel Föhr.

19.30 Ulr
Blaskonzert im Bier-sarten der Gaststiitte
..Zur Insel" n.rit clem Poeler Feuerwehr-
blasorchester

20.00 Ultr
,.Poeler Ball" mit fschechischer Blasrnr"rsik
r-rnd Discornusik irn Festzelt.

Sonnabend, den 01.07.1995:

09.00 llltr bis l-l.00 Ultr

Motor-Kinder-Cross am Darnpf'erstei g/Ha-
fen Kirchdorf.

10.00 Ultr bis 18.00 Ultr
Aah'äuchern uncl Ztinttiges vour Poeler Fi-
scherverein.

10.00 Ultr hi.E 12.00 Ultr
offene Kirche

Fufiballturnier um den ,,lnselpokal" auf 20'00 Uhr

dem Sportplatz in Oertzenhof. Disco inl Festzelt nlit cler Gruppe ..Returtl"

10.10 tlhr bis l-1.00 Ultr
Frühschoppen anr Hafen mit der Poeler
Feuerwehrblaskapelle. clen Wismarer
Treckfiedelrlusikanten utrd mit Moden-
schau des Modehauses Liebich und der
Poeler Firrna Schuh- und Lederwaren.

I 1.00 Ultr
Eröffnung der Poeler FischereiaussteIIung
im Heimatmuseurn:

Arbeits-seräte

- Fischerpoltnits von Joachirr Rozal

- Fotografien von Ute Eiben.

11.00 Ulr ltis 15.-10 Ulrr
Umzug von Oertzenhof aus durch Kirch-
dorf anleißlich .. 1000 Jahle Mc'cklenburg".
Anschließend Konzert und Volkstanz nrit
der Folklolegrirppe der Insel Föhr r.rnd

tschechisclter BIrtsuttrsik.

16.00 Ulr bis 18.00 Ulu'
Wildschweinessen anr Dampl'ersteig.

19.-10 Uir
Konzert in cler Kirche mit clen Elstervokali-
sten.

Sonntag. den 02.07.1995

09.00 Lrltr
Wecke n m it cler Feuerrveh rblaskape I le Lrr.rcl

den ..Oldies" in Kirchclorf.

I 0.00 Il ltr
Gottesdier.rst in der Poeler Kirche. anschlie-
[Jend KilchenfiihrLrng.

der ,,Inselstuw'6
El ist ein Ktinstler. del stets mit clenr plattdeut-
schen Wort auf delZunge seine Heimat..BILD-
LICH" tr,iumt.

10.00 Uhr bis 11.00 Ultr
Hüptbur-e. BastelstrafJe. Sclinrinken mit
,.Spielmobil". Kinderschutzbund Wisrnar.

1l .00 Uhr
Frühschoppen rnit tschechischer Blasruu-
sik und MoclenschaLt der Kirchdorf'er
..Modeinsel".

I 2 .00 U ltr bis I .l .00 U lu'

..Wer ist der schönste Hund vou Poel" Irtit
Wilfried Beyer.

14.00 Ulrr his 17.-10 Ultr
Folkloret'est nrit allen Poeler Tlachten- ur.tci

Tanz-uluppen und Horst Köbbert.

An allen Festta-een el'warten Sie cler Ver-
unügun-tspirrk ..Alberti" vor den Schloß-
wallanla-sen Lrnd der Schar"rstellerbetrieb
Löffler am Hat'en.

Gebi-ihrenfreie Parkpliitze: Spülwiese ar.r.r

Ortseingang Kirchclorf. die Fleifliiche vor
der Firrna ..Hoclibar-r Fischer" am Möwen-
we-s und am Ortsausgang Kilclidorf in
R ichtr-rn-c Timn.rendorf.

Am Sonnabencl von l3.00Uhrbis l6.00Uhr
ist clas Parken \Ä'esen des Festurnzuges il.t

tbl-senden StrafSen nicht möglich:
Reuterhölie. PoststralSe. Krabbenweg.
Mittelstraße. E.-Thähnann-Straße.

Eirttrittsprcisc:
pro Tag Erwachsene 4.- DM
pro Tag Rentner und Kincler 2.- DM
Unseren Gästen und Einwohnern wi"irr-

schcn wir schöne und erlebnisreiche Fest-
ta-ce.

D u s I tr se lt'c st kont i I c t'

Dit' Poclt'r Kirclrc e irtntal gatt: urttlers g,cselrctt.

Lesen Sie hierzu den plattdeutschen Beitrag ar.rf

der Seite l-5 ..Bi Kunstmalers"

Ohne Bedenken
Wenn man in der Lage ist, sich

unbeliebt zu machen,
dann kann man getrost Politiker werden.

Jü

Vernissage in

Laudatio im Telegrammstil
für Gerhard Schacht
Eindrücke vom,,Vieraugengespräch" im
Klützer Atelier
von Jürgen Purnp

Was will der Kunstmaler Gerharcl Schacht'l
Er will nichts lnderes. als uns Denkarrstöße für
das sensible Sehen -eeben.

UND
Er will nichts anderes. als das wir unsere Ur.r-r-

welt künstlerisch plausibel enrptinden.
UND

Wel ist Gerhard Schacht'l
Er ist ein bodenstündiger, mecklenburgischer
und vielleicht auch ein ,,plattdeutsch Malen-
der". dessen Pinsel von heimatlicherMentalitait

-eeführt wild. Eine Mentalität, die Schacht so

unglaublich nahe an Mensch und Umwelt heran-

-eeführt hat. llNt)

' ":ll.. _+.;,_._t,:=;:?t@:
| .-.: 

-:i: 
--

'' t') ! -L\'!,':l-

lfi;;.. -'"i',f

Mit tlicsert ski::icrte u Eiutlriickctt kcltrt Gcr-
lrut d SL lrucht t'ou dctt Strcif:ii.qut durclt' s

Mccklcnburg,cr Lutrcl itt tlus lteinrutliclte Atclicr
:urtlit k.
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Sport aktuell
Spielergebnisse Fußball:
22. April:- Poeler SV I - SV Neuburg
2:2(l:l)
Tore:T. Groth, F. Schmallowsky
29. April: SV-Gostorf - Poeler SV I
l:4(0:3)
fore.' Schmallowsky, A. Groth,
2 x L. Pudschun, Gelb-Rot: J. Wieck

6. Mai: Poeler SV I - FC Tiefbau Schwerin
2 :0 (l :0)
Tore:T. Groth, T. Possnien

13. Mai: SKV Bobitz - Poeler SV I
2 :2 (0 :0)
Tore: R. Hildebrandt , T. Groth

20. Mai: Poeler SV I - PSV Wismar
9 :2 (2 :0)
Tore: 3 x T. Possnien, 2 x T. Groth,
2 x T. Wieck, R. Hildebrandt, Chr. Struck

Mit dem hohen 9 : 2-Sieg überPSV Wismar
sicherte sich die I: Männermannschaft des
Poeler SV zwei Spieltage vor Saisonende
den vorzeitigen Aufstieg der Bezirksliga.
Wir werden versuchen, auch die beiden
letzten Punktspiele der Saison 1994195
siegreich zu gestalten, um den 2. Tabellen-
platz zu festi-een.

Die bciden letztert Spiele:
3. Juni 1995 um l5.00 Uhr
SV Klütz - Poeler SV I
I l. Juni 1995 um 15.00 Uhr
Poeler SV I - MSV Pampow
Die II. Mannschaft vom Poeler SV hat in
der Kreisklasse ihre Spiele beendet.

Die letzten Ergebnisse:
Poeler SV II - Post Wismar II 1 : I
Tor:M. Tramm
KIütZ II - Poeler SV II 2 : 4
T ore : Ritz, Rothamel, Achenbach.
R. Lange
Endstand: 7 . Platz mit 28 : 33 Toren;
Punkte l8 : 18

Auch die Alten Herren vom Poeler SV sind
wieder sehr erfolgreich. Sie sind zur Zeit

Tabellenführer mit 23 : 7 Toren und 2l
Pluspunkten. Das letzte Spiel in der Hin-
runde findet am 1. Juni um 18.30 Uhr gegen
TSG Wismar auf heimischem Rasen statt.
Erfolgreichster Torschütze bisher ist Frank
Schmallowsky rnit 7 Toren.
Letzte Spielergebnisse:
Poel - SH Wismar 2:0
Tore.' Schmallowsky, Eggert
Polizei SV Wismar - Poel 0 : 3
Tore: A. Groth,2 x Schmallowsky
Volleyball:
Die Saison der Volleyballmannschaft Poe-
ler SV ist beendet. Von sieben Mannschaf-
ten belegten die Poeler einen hervorragen-
den 4. Platz, eine große Steigerung gegenüber
dem Jahr 1994. Durch eine Umbesetzung der
Mannschaft (Bund, Fußball) ist dieser Platz
sehenswert. Es spielten in dieser Saison:

obere Reihe: Übungsleiter H. Wilc'ken,
Bentcl Bac'hler, Niels Meier, Udo Fiet:,
Michael Schmal

utttere Reihe: Heiko Settgast, Thontas
.l rt tt g lrct ns, Anclrea s Eu,e rt
Trotzdem gibt es keine Pause, unsere Vol-
leyballer sind jetzt eine Mannschaft gewor-
den, die zu Wettkämpfen eingeladen wird.
4m24. Juni 1995 sind sie zu einem Mixtur-
nier am Kagenmarkt in Wismar eingeladen.
In diesem Tumier müssen drei Spielerinnen
aus unserer Frauen-Volleyballmannschaft
unsere Volleyball-Jungs unterstützen. Be-
dingungen: drei Frauen, drei Männer. Wir
wünschen unserer Volleyballmannschaft
viel Erfolg in der nächsten Saison.

Helmuth Eggert

Gär die uielen ![üc{.rüinscfie,
ßlrnnen und !escfren{.e

anllif{icli rrnserer

Si[benen Hocfrzeit

möcliten h)ir Lms auf diesem'LUege

hei tmseren Kindern,'l'enyand{en,
ß e Kar u tle n, .],{ ac fr h a nr,

Ko lle.q i n ne n u nd koll eg e n

sov)ie der ßelegsrfiaJt des

.,Sponle rlieimes" recfr t fre rzlicli
bedaiifrih.', ,' :

Dietricli md jundula Stier

'TrifirdorJ', im ){ai too5

Ein Blick in den Spiegel, oh welch ein
Schreck,

wie krieg ich die Runzeln bloß wieder weg.

Eine Maske vorweg, Creme obenauf, den
Puder darüber,

Lidschatten rosa, blau und braun am Au-
genrand.

Lidstrich etwas dicker auf die angeklebten
Wimpern,

Augenbrauen kräftig gebürstet - Rouge auf
die Wangen.

Lippen schön rot zum Stelldichein am
Leuchtturm heute.

Die neue Frisur und die neuen Lackschuh
werden meinen Süßen in Staunen verset-
zen...

Doch erkam nicht zur Verabredung, es war
alles umsonst!

Zwei Tage später kam ein Brief:
Habe lange aufdem Leuchtturm gestanden
und Ausschau gehalten.

Leider kam nur eine aufgetakelte Fregatte..
an-ma-ro

Schuldlos?
Lassen Sie sich auf

keine Diskussion ein -
Auto-Rechtsschutz
... aber rechtzeitig!

LVM Versicherungsbüro
T. Machoy

Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr
Freitag 19.00 - 20.00 Uhr

Tel.:20073

Vignette:
Anne-Marie Röpcke
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Rätselecke
Waagerecht:
l. Schmarotzer: 6. eine
Finkenartl 10. Fell des si-

birischen Eichhörnchensl
I l. Münzeinheit in China:
I 2. Personalpronomen;
13. jahreszeitliche Winde
im Mittelmeergebiet; 16.

Gold: lU. Gesimsstreifen.
Velzierungl 19. ältester ei-
nerGemeinschaft: 2 l. heil-
krüftiger Moorschlarnrn:
22. Insel im Mittelmeer vor
Neapel; 23. tatkräfii-c. ent-
schlossen: 25. Konjunkti-
on; 27. Göttin der Morgen-
röte: 28. GritT. Stiell 31.

Kfi-Kennzeiclren von Au-
erbach. Kreis:13. Teil des

Gesichtes: -14. Festsaal: 36.

Fraueunatne: 38. Schiene:

39. Staclt in Jlpan:40. Nesseltiell 42. Kapitelde s

Koransi 43. Nebenl]ulJ der Elbe.

Senkrecht:
l. Gewürz: 2. Flulj in Schwedcn: 3. Stadt irr

Rheinland-Westtulen: 4. Staclt irt Nigc'r-ia:

5. Ballspiel:7. e n-ulisch: Murrcl: 8. l\lrirrrte t'trantc:

9. alkoholisches Gcllitnkl 14. Ncbcnlluli dcs

Ebrol 1.5. Vclbindungslinic zu ischert Ortetr

glcicher nrasnetischct' Mililveisr.rngl 16. Ver-
brennungsri-ickstancll 17. frutzösisch: König:
10. Laubbaunl 24. Gatte vort Rebckka:16. Fluti
in clcr Tiilkei: 19. llintelhalt. Fansvot'richtrtns:
30. nctzaltiges Ge webel 31. Gewiirz: 32. Stadt itt

Al)'pten: 35. Gesangsdalbictung: i6. Abki.ir-
zung I'iir clas clrcttrischc EIenre ttt Silbc'r: 37.

Nr'be nllulJ ilcr Maas: -lli. AtrktilzLur-!r f iir das

clrenrischc Elctlct.tt Gllliunr: :1 l. Nc-lrertl'lulJ tlcr
Donau.

Die Buchstaben in den Feldern
I bis XIII ergeben aneinander-

gereiht das Lösungswort.

Auflösun-e Mai-Rtitsel

Nachtigall

ll trugt't t't ltl:
l. okkr,rlt: 6. Chitrge: ll. Ör'e': l-1. Vlics: 15.

Rutrcns: l(r. lcn: 17. Tllar-: lli. Pcgastrs: 12.

oben: l.l. IUatcriitl: l-1. Ni: 15. Sasas: 2(r.

Oktiurt: lll. zithrn: 31. Espalto: -i3. Vegas: 3-1.

E,ilc: 3-5.l-ciclen:3(r. Naab: J7. Tr-rrrre: -19. Gitlcr:
-10. Kru'tei.

1111;
i ,r. \.- \..

i. i'

I

,,Gerade habe ich geträumt,
ich hätte was zu tun", ge-

steht der Beamte crschöpft
seinern Chef im Biiro.

Der Hochzeits-
fotograf: ..Dalf
ich denn ietzt
bitte ein Bild

von clerr glückli-
chen Paar - der'

Braut und ihrer
Muttel' - lttit-
chen'1"

Aus einem Ar-rfiatz:
..Wir haben irn
Frankfurter Zoo ei-
nen Elefantcn gese-

he n. El rr al aber ei-
gentl ich Itr.rI c in sro-
lSer Ochse. tlcr
scine Hijt'rrr-t' it-tt

Maul hattc r-rncl nrit
cle nr Schn anz am Maul ge-

fr,.-sseu hat."

..Otto. uuset'c
Ntchbarin hat rttir'

erzrihlt. clal.l ihr
Mann eine Gclietrte
l'rat. Hast clu etwit
ar-rclr einc'1"

..Wenn ich ganz
ehrlich bin. ia!"

..Gott sci Drurkl Ich tlacltte scl'toll. 'uvir kön-
nen Lrns clas niclit lcistenl"

..Morgen rnLrl:l hie l ittt Knast
allcs tipptopp sein, clarrn

korrrrttt rlirrrliclr dcrJtrstizrrti-
nistcr"'. sa-lt clct' At-tl'sehet' ztt

den Hiil'tlingen.
Ru1't ll'e udis ein Hiiltling: ..N4.
habe-n sie clcn uut.t encllich
luclr cr-r.l isclrt!"

l-rt7

\Lll''

Kindermund
.,Wir Kinder haben eine Umw'elt. Aber
da ist nicht mehr viel dlanl''

..Manche Menschen haben einen Hut
auf. Das ist. damit keine Regentropt-en

und keine Sonnenstrahlen in den Kopf
kommen.

..Meine Eltenr lasscn sich sclieiden. Vati
l.rtrt gesagt. claf.l er dann woanders
schlült. Das ist doof. dann schr.rarcht ja
keinel mehr bei unsl"

t:r

,,lclr hiitte gerne zehtt Fraueu, drei uur
zum Aufriiumen volt nteinelt Holzklät-
zenl"

..Viclc Blunren sind gilii-s. clesuegclr
essen Vn'iL auch nttr die Tonraten und
Bohner.rl"

,.Wenn ein Vogelein Flugzeug überlrolt.
dann rrufS es hupen!"

Mein Papn kann keine schönen Ge-

schichten erzählen. Er ist nie vor denl
Einschlaf'en t-erti g !"

.\t'rtkt tr ltt:
l. Kor-lbi: 3. Kculc: -1. Urbart: 5.lecr: 7. HV: ll.

Altar: 9. Ric:i: 10. (lcrtttt: I l. cs: ll. Esprtutrolc:
17. l'onncl lt). [:tat: ]0. ecs: ll. Slunrs:
l-1. Mirlt: l-5. Stlcbr-: 16. Opilt: 17. Iilllt: 13.

Zeclcr: 19. Agcrrt: .i0. IIannr-: 31. 5r'11i1 1.1. r itl:
lri. Ei.


